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Fasching in Guntramsdorf.
Da sind alle auf den Beinen!
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Guntramsdorf 
App

 ��Örtliche Wirtschaft stärken:  
Treueclub beim Einkaufen

 ��Digitaler Zutritt:  
Die Badesaisonkarte am Handy

 �Digitaler Zutritt: Mit dem Handy  
ins Altstoffsammelzentrum

 �Gut informiert: Wichtiges aus  
erster Hand erfahren

 �Schau auf Guntramsdorf:  
Bürgerbeteiligung

 �Eventtickets:  
Karten über die App kaufen

Jetzt aufs Handy holen & viele  
Serviceleistungen genießen!

www.gtdf2030.at
www.guntramsdorf.at

Die

Wir sind ganz online 
- Du auch?

›› Hol Dir gleich die  
Guntramsdorf App 

auf´s Handy …

›› … und folge uns
auf Facebook und 

Instagram

Gemeinde 
Guntramsdorf

gtdf_gemeinde
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VORWORT

a

„Bereit für 2024!“ 

Liebe Guntramsdorferin!
Lieber Guntramsdorfer!

Das noch junge Jahr nimmt langsam aber sicher Schwung auf. Das zeigt sich bei-
spielsweise in der Budgetplanung, genauer gesagt beim sogenannten Voranschlag. 

Hier werden die im kommenden Haushaltsjahr voraussichtlich fällig werdenden Aus-
gaben und Einnahmen festgelegt.
Für uns als Gemeinde beträgt die Summe der budgetierten Investitionen für dieses Jahr 
9.702.100 Euro, welche mit 7.680.000 Euro aus Darlehensmitteln bedeckt werden. Der 
Rest wird durch Eigenmittel, Rücklagen sowie Zuschüssen von Bund und Land bedeckt.
Die größten Investitionen in Sachen Infrastruktur und Ausbau der Lebensqualität sind 
der Um- und Zubau unseres Kindergartens II mit rund 3 Millionen Euro, Kanalbau mit 
etwa 2 Millionen oder der geplante Spielplatz für Neu-Guntramsdorf mit rund 260.000 
Euro. Mehr Details zu diesem Thema finden Sie auf der nächsten Seite.

Damit komme ich zum Thema Wahlen – viele sprechen schon jetzt von einem Super-
Wahljahr. Klar ist, dass auch hier für die Städte und Gemeinden nicht nur Kosten ent-
stehen, vielmehr besteht die Herausforderung darin, genügend Personal, also Beisitzer, 
Schriftführer usw. zu finden, damit wir die Wahl-Sonntage ordnungsgemäß durchführen 
können.
Der Startschuss findet bereits in den kommenden Wochen mit der Jagdausschusswahl 
statt. Eine Wahl, die natürlich nicht so im Mittelpunkt steht wie die EU-Wahl oder die 
Nationalratswahl im Herbst. Für uns als Verwaltung dennoch eine Wahl, die gleich wie 
alle anderen vorzubereiten und durchzuführen ist. Auch hier gibt es in dieser Ausgabe 
Informationen dazu.

Bei all diesen wichtigen Aufgaben bleibt aber zum Glück 
auch noch Zeit für ein Miteinander. Viele Möglichkeiten 
dazu bietet unser Kulturprogramm 2024, unter dem Titel 
Guntramsdorfer Kultur Bahö. In der neuen und beigeleg-
ten Kultur auslese finden Sie alle Termine. Der nächste ist 
unser beliebter Faschingsdienstag, der wie gewohnt im Par-
tyzelt vor dem Rathaus stattfinden wird.

Ich freue mich schon jetzt, Sie persönlich begrüßen zu  
dürfen!	  

Robert Weber

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, 
Tel. 02236/53501, Fax 32, e-mail: redaktion@guntramsdorf.at; anzeigen@guntramsdorf.at, internet: www.dieauslese.at,  
Chefredakteur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, 
Bilder: Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Fotolia, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH,  
Verlagspostamt: 2353 Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeinde-
bürger über die Tätigkeit der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde 
Guntramsdorf. Im Sinne der NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser)  
einverstanden, dass diese von der Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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Lydia Prenner-Kasper

Schick Sisters

Bernhard Aichner
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Budget-Ausblick 2024

Der Voranschlag 2024 lag 14 Tage zur öffentlichen Einsichtnahme auf und wurde dann in der Gemeinderatssit-
zung am 12.12.2023 mit einer Mehrheit an Stimmen der Parteien (SPÖ und gbbÖVP) beschlossen. 

Die Summe der budgetier-
ten Investitionen beträgt für 

heuer 9.702.100 Euro, welche mit 
7.680.000 Euro aus Darlehensmit-
teln bedeckt werden. Der Rest wird 
durch Eigenmittel, Rücklagen sowie 
Zuschüsse von Bund und Land be-
deckt.

Die größten Investitionen sind  
folgende:
•	 Um- und Zubau KIGA II/Krabbel-

stube rd. EUR 3,0 Mio.
•	 Straßenbau rd. EUR 1,5 Mio.
•	 Kanalbau rd. EUR 2,0 Mio.
•	 Grundstücksankauf EUR 1,6 Mio.
•	 Spielplatz alte Kläranlage rd. EUR 

260.000
•	 Wasserdotierungsprojekt Wind-

radlteich EUR 200.000

Das Projekt Um- und Zubau Kinder-
garten II/Krabbelstube war finan-
ziell schon im Jahr 2023 vorgesehen, 

wurde aber aufgrund späteren Bau-
beginns auf 2024 und Folgejahre ge-
schoben. 

Der Darlehensaufnahme im Jahr 
2024 stehen voraussichtliche Tilgun-
gen von EUR 2.267.300 gegenüber. 
Da die meisten der bereits bestehen-
den Darlehen sehr günstige Fixzins-
konditionen aufweisen, ist seitens 
der steigenden Zinsen mit keiner 
erwähnenswerten Mehrbelastung zu 
rechnen. 

An Bedarfszuweisungsmitteln wird 
für 2024 für folgende Projekte  
angesucht:
•	 Straßenbau EUR 250.000
•	 Spielplatz alte Kläranlage EUR 

65.000
•	 Wasserdotierungsprojekt Wind-

radlteich EUR 50.000

Die Abschreibungen für Wertab-

nutzung des Anlagevermögens be-
tragen im Jahr 2024 voraussichtlich 
EUR 3,8 Mio.

Die Summe der Rücklagen mit Zah-
lungsmittelreserve sieht am Jah-
resende 2024 einen Stand von 
EUR 1.104.300 vor.

Der Voranschlag 2024 sieht ein 
negatives Nettoergebnis von 
EUR  -3.080.900 vor. Die wichtigs-
ten Faktoren für dieses Ergebnis sind 
einerseits die massiv steigenden Um-
lagezahlen der Abgabenertragsantei-
le (NÖKAS, Sozialhilfe) bei minimal 
steigenden Einnahmen aus den Ab-
gabenertragsanteilen sowie weiter-
hin allgemein steigende Kosten auf-
grund der Inflationsentwicklung. Die 
Gehaltsabschlüsse im öffentlichen 
Dienst mit rd. +9,15% spiegeln sich 
ebenfalls nachteilig im Voranschlag 
2024 wider. 

Zeitgemäße
Versorgungssicherheit
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BÜRGERMEISTER ROBERT WERBER: 
„Das Jahr 2024 wird für die Gemeinden 
sehr schwierig. Die Anteile aus den Bun-
dessteuermitteln erhöhen sich kaum. 
Hinzu kommt die Ungewissheit, wie die 

Gemeinden jene „Summen“ aus den 1,2 Milliarden 
zusätzlichen Finanzmitteln abrufen können, die 
seitens des Bundes als „Zukunftsfonds“ den Ge-
meinden zwar zugesprochen, aber von den Län-
dern zu verteilen sind. Die Transferzahlungen der 
Gemeinden an das Land NÖ explodieren dagegen 
2024 nahezu. Die Sozialhilfeumlage steigt um bis 
zu 30% und auch die anteiligen Kosten für die Spi-
täler schnellen enorm nach oben. Gepaart mit den 
nach wie vor sehr hohen Energie- und Personalkos-
ten ergibt sich zwangsläufig diese Notlage.

„

“

Erweiterung und Sanierung des Landeskindergartens II 
der Marktgemeinde Guntramsdorf

Die Marktgemeinde Guntramsdorf invessert mit diesem Projekt, mit Unterstützung durch Miiel des Bundes und des
 Landes NÖ, in eine zukunnssichere Betreuung und Bildung für die Bevölkerung der Marktgemeinde Guntramsdorf

Baubeginn:  Herbst 2023                                                                                     geplante Fertigstellung:  Herbst 2025 

50% aller Gemeinden werden dem Vernehmen nach 
im kommenden Jahr dadurch zu sogenannten Ab-
gangsgemeinden! Fakten, bei denen aus meiner Sicht 
in den Ländern und im Bund schon längst die Alarm-
glocken läuten müssten, denn es sind die Gemeinden, 
die einerseits das soziale, wirtschaftliche, kulturelle 
und gesellschaftliche Leben prägen und andererseits 
auch durch ihre Investitionen maßgeblich 
die Wirtschaft am Laufen halten! Was es 
braucht ist ein eigenes „Gemeindepaket“, 
mit klaren, nachvollziehbaren Summen 
seitens des Bundes!“	

Noch mehr Bild
ung

M
odernste Infrastruktur
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Zeitgemäße
Versorgungssicherheit
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FAIRTRADE Gemeinde. Ein Gütesiegel sagt 
mehr als tausend Worte.

Diesen 5 Zielen sieht sich die Gemeinde verpflichtet:
Ziel 1: Die Gemeinde bekennt sich zu Fairtrade 
Der Gemeinderat hat bereits eine erforderliche Resolu-
tion beschlossen.
 
Ziel 2: Engagement in der Fairtrade-Gruppe
Eine Fairtrade-Arbeitsgruppe wurde gemeinsam mit Ver-
antwortlichen der Pfarre Neu-Guntramsdorf gegründet. 
Diese soll sich regelmäßig treffen und an der Umsetzung 
und Weiterentwicklung der Ziele arbeiten.
 
Ziel 3: Fairtrade-Produkte verfügbar machen
Fairtrade-Produkte sind bereits jetzt in lokalen Geschäf-
ten leicht verfügbar und werden in lokalen Gastronomie-
betrieben angeboten. Die Gemeinde ist hier in der Rolle 
als Motivator, damit noch mehr örtliche Nahversorger 
Fairtrade-Produkte in ihr Sortiment aufnehmen.

Ziel 4: Einsatz in der Gemeinde für FAIRTRADE-Produkte
FAIRTRADE-Produkte werden in Betrieben, Bildungs- 
und Freizeiteinrichtungen, Pfarren usw. verwendet. 
 
Ziel 5: Bewusstseinsbildung und Information
Regelmäßige Berichterstattung in gemeindeeigenen  
Publikationen, Aussendungen etc. und auch auf der 
Homepage zum Thema. 

TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Es steht für unser Be-
mühen und den Einsatz, 
damit Armut weltweit 
bekämpft wird und die 
globalen Ziele für nach-
haltige Entwicklungen 
gefördert werden.

Wir dürfen nun für 
weitere 3 Jahre of-

fiziell den Titel „Fairtrade-
Gemeinde“ tragen und sind 
seit 2016 Teil dieser Bewe-
gung.

Mit dieser „Auszeichnung“ werden jene österreichischen 
Gemeinden unterstützt, die den fairen Handel auf loka-
ler Ebene verankern und auf die Beschaffung fair gehan-
delter Produkte in der  Gemeinde umstellen möchten.  
In einer „Fairtrade-Gemeinde“ werden nicht nur Produkte 
mit dem Fairtrade-Gütesiegel in den lokalen Geschäften 
und Gastronomiebetrieben angeboten, sondern es findet 
auch aktive Bewusstseinsbildung statt. In Österreich gibt 
es bereits über 100 solcher Gemeinden.

„Wir als Gemeinde bekennen uns dazu und wollen alle 
Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer ermutigen 
bei Ihren Einkäufen auf „faire Produkte“ zu achten und 
damit in unserer globalisierten Welt den Bäuerinnen und 
Bauern auch den Lebensunterhalt durch ihre Arbeit zu 
sichern.“, erklären Umweltberaterin Marlies Zisser und 
Umweltgemeinderat Martin Cerne (SPÖ).

 FAIRTRADE kennzeichnet Waren, die aus fairem Handel 
stammen und bei deren Herstellung bestimmte soziale, ökologi-
sche und ökonomische Kriterien eingehalten wurden. 

Mehr unter: www.fairtrade.at

Freuen sich über die Auszeich-
nung "Fairtrade Gemeinde": Um-
weltgemeinderat Martin Cerne 
(SPÖ) und Umweltberaterin Mar-
lies Zisser.

URKUNDE
Ihr Status als

 wurde am 05.01.2024 erfolgreich um drei weitere 
Jahre verlängert!

Durch Ihren Einsatz in der FAIRTRADE-Gemeindekampagne helfen Sie aktiv mit, Armut weltweit 
zu bekämpfen und die globalen Ziele für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Wir gratulieren und 

danken für das Engagement!

Mehr zur Kampagne: fairtrade.at/aktiv-werden/in-der-gemeinde

     Mag. Hartwig Kirner
     Geschäftsführer FAIRTRADE Österreich

Wien, 05.01.2024

FAIRTRADE-Gemeinde Guntramsdorf
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82 Kilometer Kanalsystem für eine optimale Versorgungssicherheit
Damit das System gut läuft, im wahrsten Sinne des 
Wortes, kann jeder von uns einen Beitrag leisten.

QR-Code scannen und 
mehr erfahren:

Hier „läuft“ alles richtig – der Weg unseres Abwassers.
Zunächst verschwindet das Wasser über das unter-

irdisch verlegte Kanalnetz. In Guntramsdorf beträgt die 
Gesamtlänge des Kanalsystems 82 Kilometer!
Nach seiner Reise fließt es letztendlich in die Kläranlage, 
dort wird es Schritt um Schritt gereinigt, bzw. geklärt, wie 
es in der Fachsprache heißt!

Guntramsdorfer 
Ansichten: 

Unsere  Kläranlage  
zu Sonnenaufgang.
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Personalien

Wir gratulieren Sabine Staudinger zum 20-jährigen Dienstjubiläum.

Wir gratulieren Christine Heyderer zum 20-jährigen Dienstjubiläum.

Wir gratulieren Ursula Holler zum 30-jährigen Dienstjubiläum.

Wir gratulieren Christian Nemeth nach 36 Dienstjahren zum wohlver-
dienten Ruhestand.

Neues aus dem 
Gemeinderat
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

In der Fraktion der SPÖ ist es zu einer Nachbeset-
zung gekommen. Sepp Koppensteiner hat auf eigenen 

Wunsch seinen Rücktritt bekannt gegeben. Ihm wird Pa-
tricia Stattmann nachfolgen, nachdem sie am 2. Jänner 
durch den Bürgermeister offiziell angelobt wurde.

Patricia Stattmann soll dann den Ausschuss für Kultur, 
Kunst, Museen, Historik und Integration als Vorsitzende 
von Sepp Koppensteiner übernehmen (diese Wahl erfolg-
te nach Redaktionsschluss). Sie gehörte dem Gemeinde-
rat schon von 2000 bis 2011 an.

Sepp Koppensteiner war bereits von 2005 bis 2008 im 
Gemeinderat tätig, von 2008 bis 2015 als geschäftsfüh-
render Gemeinderat und von 2018 bis 2023 dann wieder 
als Gemeinderat und Ausschussvorsitzender. Er prägte in 
dieser Zeit die kulturelle Landschaft im Ort mit einer Viel-
zahl an unterschiedlichen und kreativen Veranstaltungen.
Kurz: Nahversorgung Kultur aus erster Hand.
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Jagdausschusswahlen 2024
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Wählbar sind alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft, 
die spätestens am Tag der Wahl das 18. Lebensjahr voll-
endet haben und nicht vom Wahlrecht zum Landtag aus-
geschlossen sind.

Ablauf. Der Bürgermeister muss die Wahl spätestens 20 
Wochen vor Ende der Funktionsperiode des Jagdausschus-
ses ausschreiben, das heißt, spätestens am 12.2.2024. Das 
geschieht mittels Anschlag an der Amtstafel. Sämtliche 
Wahlvorschläge sind spätestens am 21. Tag nach der Kund-
machung bis 12 Uhr schriftlich dem Bürgermeister vorzule-

gen. Nach Zulassung der Wahlvorschläge 
wird eine Wählerliste erstellt, die während 
fünf Werktagen im Gemeindeamt zur öf-
fentlichen Einsicht aufliegt.

Engagierte Personen gesucht. Der 
Jagdausschuss übt seine Funktion für 
die Dauer von neun Jahren aus. Wegen 
dieser langen Funktionsperiode und der 
wesentlichen Einflussmöglichkeiten des 
Jagdausschusses auf die Jagdausübung 
im Genossenschaftsjagdgebiet ist es be-

sonders wichtig, engagierte und fachkundige Personen für 
die Jagdausschusswahlen zu nominieren.
 

Interessierte können sich jederzeit an Obmann Franz Gausterer 

unter 0676 533 99 29 wenden!

In Genossenschaftsjagdgebieten werden 2024 die 
Mitglieder der Jagdausschüsse neu gewählt. Infos 
zum Thema liefert dieser Artikel.

Jagdausschuss-Obmann/Obfrau: Eine Funktion mit 
großer Wirkung, in Guntramsdorf ist das aktuell Franz 

Gausterer. Dem Jagdausschuss und dessen Obmann/Ob-
frau obliegen die Verwaltung des Genossenschaftsjagd-
gebietes und die Wahrung der land- und forstwirtschaft-
lichen Interessen. Dies gilt insbesondere in Bezug auf die 
Wildschadensituation und den Wildstand. Mitglied in 
einem Jagdausschuss zu sein, ist somit 
eine verantwortungsvolle Tätigkeit.

Wer darf wählen? Das Genossenschafts-
jagdgebiet besteht aus den im Bereich einer 
Ortsgemeinde gelegenen Grundstücken, 
die nicht als Eigenjagd anerkannt sind, 
ohne Rücksicht darauf, ob auf einzelnen 
dieser Grundstücke die Jagdausübung 
nicht gestattet oder sonst nicht möglich 
ist. Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
sind die Eigentümer*innen der Grundstücke eines Genos-
senschaftsjagdgebietes.

Gewählt wird 2024, am 26. Mai. Wahlberechtigt sind 
alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft, sofern auf ihren 
Grundstücken die Jagd gemäß NÖ Jagdgesetz nicht ruht. 

Solangeder
Vorratreicht!

Saisonabverkauf
HUSQVARNA® Automower 305
• 600 m² Flächenkapazität
• 40 % Maximale Steigung innerhalb der Arbeitsfläche
• Automower® Connect@Home App gesteuert

©
H

U
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Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Kompetenzzentrum Guntramsdorf
Klingerstraße 3 • 2353 Guntramsdorf 
Roman Wagner 
0676/637 13 64 
roman.wagner@wienerbecken.rlh.at

lagerhaus.at/wienerbecken

1.199,-* Sonderpreis
bis 31.03.2024

Garantiebeginn 2024 nach Installation & Inbetriebnahme

inkl. MwSt.

*Angebot gültig von 15.01.2024 bis 31.03.2024 im Kompetenzzentrum Guntramsdorf bzw. solange der Vorrat reicht. Alle Preise sind 
Abholpreise in Euro inklusive aller Steuern und Abgaben. Verbilligungen in % und Euro sind kaufmännisch gerundet. Stattpreise sind 
unsere bisherigen Verkaufspreise. Wenn nicht anders angegeben, ist unser Stattpreis der niedrigste 30-Tage-Preis gemäß § 9a PrAG. 
Abgabe erfolgt nur in ganzen Verpackungseinheiten. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Verwendete Fotos sind teilweise 
Symbolfotos. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die unter www.lagerhaus.at/wienerbecken abgerufen und auf Ver-
langen unentgeltlich übermittelt werden können.
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Kultur muss für alle leistbar sein!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Mit dem Kulturpass ist das möglich. „Hunger auf Kunst und Kultur“ ist eine karitative 
Aktion, um Kultur für alle Menschen zugänglich zu machen.

Der Kulturpass ist eine karitative Aktion mit dem Titel „Hunger auf Kunst und Kul-
tur“. Initiiert wurde sie im Jahr 2003 vom Schauspielhaus und der Armutskonfe-

renz. Mit diesem „sozialen Instrument“ erhalten Menschen mit ge-
ringem Einkommen freien Eintritt zu allen Kulturveranstaltungen in 
Guntramsdorf.
Darüber hinaus gilt dieser Kulturpass bei allen Kultureinrichtungen, 
die Partner der Aktion Hunger auf Kunst und Kultur sind.
„Zu Gute kommen soll diese Aktion allen, die gerne am kulturellen 
Leben teilhaben möchten, es sich aber nicht leisten können!“, so Pa-
tricia Stattmann (Kulturgemeinderätin)

Als Kriterium gilt ein Einkommen unter der Armutsgefährdungsgrenze. Guntramsdorf 
ist mit Gemeinderatsbeschluss offiziell Partner der Aktion und unterstützt mit folgenden 
zwei Leistungen:
•	 Guntramsdorfer Gemeindebürger*innen mit Hauptwohnsitz in Guntramsdorf erhal-

ten den Kulturpass im Sozialreferat (Rathaus) bei Vorlage des Einkommensnachwei-
ses, Meldezettels und Lichtbildausweises.

•	 Besitzer*innen des Kulturpasses haben damit bei allen Kulturveranstaltungen der 
Marktgemeinde freien Eintritt.

Was sich mit dieser Initiative aber auch zeigt ist, wie vielfältig Inklusion auf Gemeinde-
ebene sein kann und wie wichtig es ist, dafür zu sorgen, dass für alle Bürger*innen ge-
sellschaftlich-kulturelle Teilhabe ermöglicht wird.

  ZUM THEMA	

Wo ist der Kulturpass gültig?
Der Kulturpass gilt bei allen Kul-
tureinrichtungen, die Partner 
von Hunger auf Kunst und Kultur 
sind. Kulturpassbesitzer*innen 
erhalten dort einen unentgeltli-
chen Eintritt. In jenen Kulturein-
richtungen, die pro Vorstellung 
über eine begrenzte Anzahl von 
(Sitz)Plätzen verfügen, sind in 
der Regel Kontingente für Kul-
turpassbesitzer*innen vorgese-
hen. Karten müssen im Vorfeld 
jedoch reserviert werden. Im 
Falle einer Reservierung teilen 
Sie der Kultureinrichtung bit-
te mit, dass Sie Besitzer*innen 

eines Kulturpasses sind.

Die Kulturpass-APP: Ab so-
fort steht die Kulturpass-APP für 
alle Kulturpass-Besitzer*innen 
auf Google Play und im Apple 
App-Store zur Verfügung.

Mehr Infos unter:  www.hunger-

aufkunstundkultur.at 

Darüber hinaus gilt: Für alle 
bis 18 Jahre gibt es 10 Euro 
Ermäßigung auf jede Ein-
trittskarte für Kulturveran-
staltungen der Gemeinde.

„Gelebte Demo-
kratie lernt man 
in der Gemeinde.“
Rupert Dworak
Präsident des NÖ GVV 

Robert Weber
Bürgermeister von Guntramsdorf

Gelebte Demokratie 
lernt man 
in der Gemeinde

„Gelebte Demo-
kratie lernt man 
in der Gemeinde.“
Rupert Dworak
Präsident des NÖ GVV 



Liebe Guntramsdorferin!
Lieber Guntramsdorfer!
Liebe Kulturbegeisterte!

In unserer zunehmend digita-
lisierten und virtuellen Welt 

gewinnt die Nahversorgung 
durch Kulturveranstaltungen 
in Städten und Gemeinde 
mehr denn je an Bedeutung.
Diese Veranstaltungen sind 
nicht nur Unterhaltung, 
sondern auch von großer 

Bedeutung für die lokale Identität und 
Gemeinschaft. Sie fördern den kulturellen Aus-
tausch, stärken das soziale Gefüge und tragen 

zur wirtschaftlichen Belebung im Ort bei.
Die Veranstaltungen im Jahr 2024 verstehen 
sich als Brückenbauer zwischen Generationen 

und sollen Erlebnisräume auf Straßen und 
Plätzen schaffen, in denen vielfältige Per-
spektiven von Kunst und Musik aufein-

andertreffen. Nur so kann auch Inklusion, 
im Sinne von sozialer-gesellschaftlicher Teil-

habe, für alle Bürgerinnen und Bürger möglich 
werden.

Und nicht zu vergessen: Kultur bringt Menschen 
zusammen. Die vergangenen Jahre haben uns gezeigt, 

wie wichtig es ist, sich persönlich zu treffen, sich auszu-
tauschen, anstatt sich virtuell zu begegnen.

Streetfood wird zum Soundfestival
Als besonderer Höhepunkt des noch jungen Kulturjahres 
24 wird das beliebte „Streetfood im Rathauspark“ zum 
„Streetfood & Soundfestival“ ausgebaut. Unter dem Motto 
„3 Tage, 9 Bands, kein Eintritt!“ stehen so viele bekann-
te Künstler*innen auf der Nahversorgung Kultur-Bühne, 
wie noch nie zuvor in Guntramsdorf!

Mit der Sonderbeilage „Kultur auslese“ möchten wir Sie 
also einladen, in die örtliche Kulturwelt einzutauchen 
und emotionale Momente gemeinsam mit Fremden und 
Freunden zu erleben: Guntramsdorfer Kultur Bahö ´24!

Darauf freuen sich
Kulturgemeinderätin Patricia Stattmann
und Bereichsleiter Alexander Handschuh

Kulturprogramm 2024

k   ltur Bahö!
2024

kultur                auslese

Gunkl & Breinschmid

Yasmo & 
Die Klangkantine

5/8erl in Ehr´n

Österreichische Post AG / P.b.b.

RM 11A038826K

Verlagsort 2353 Guntramsdorf

KULTUR & EVENTPROGRAMM DER MARKTGEMEINDE GUNTRAMSDORF
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Lydia Prenner-Kasper

Schick Sisters

Bernhard Aichner

2024
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Auf den Hund gekommen?
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Hunde-Sachkundenachweis jetzt ganz bequem auch online von zu Hause machen.

 T e r m i n e  u n d  A n m e l d u n g :

S e i t  J u n i  2 0 2 3  m ü s s e n  i n  N i e d e r ö s t e r r e i c h
B e s i t z e r I n n e n  e i n e s  n e u e n  H u n d e s  d i e
A l l g e m e i n e  H u n d e - S a c h k u n d e  n a c h w e i s e n .

M a c h e n  S i e  d e n  S a c h k u n d e - K u r s  j e t z t
g a n z  e i n f a c h  O N L I N E  -  b e q u e m  v o n  z u
H a u s e  o d e r  u n t e r w e g s !

O n l i n e  S a c h k u n d e - N a c h w e i s  N Ö

h u n d e s a c h k u n d e . c o m

o n l i n e . s a c h k u n d e @ a 1 . n e t

Alle Hundehalter, die seit Juni 2023 einen Hund besit-
zen, müssen einen mit drei Theoriestunden verbun-

denen Sachkundenachweis erbringen, zusätzlich dürfen 
nur höchstens fünf Hunde pro Haushalt gehalten werden.

Hier finden sie die Änderungen, welche von der Lan-
desregierung beschlossen wurden, im Überblick:
•	 Obergrenze an Tieren: nur mehr max. 5 Hunde pro 

Haushalt
•	 Verpflichtende Hundehaftpflichtversicherung für jeden 

Hund
•	 Sachkundenachweis für alle Hundebesitzer: 3 Schu-

lungsstunden beim Tierarzt oder einer fachkundigen 
Person. Dieser muss spätestens 6 Monate nach Anschaf-
fung des Hundes der Gemeinde vorgelegt werden.

So melden Sie ihren Vierbeiner richtig bei der Gemein-
de an:
•	 Zuerst Hund anmelden, dann Sachkundenachweis/NÖ 

Hundepass und Hundehaftpflicht-Versicherungsdaten-
auszug nachreichen.

•	 Wichtig: sollten Sie wegziehen oder der Hund stirbt, ist 
das im Bürgerservice unbedingt zu melden.
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VERFAHRENSHILFE –  
VORFINANZIERTE PROZESS­
FÜHRUNG … MIT TÜCKEN

Ausgangslage: ich will/muss ein Verfah­
ren führen und habe dafür nicht ausrei­
chend Vermögen.

Nicht jeder verfügt über eine Rechts­
schutzversicherung; für Einkommens-/
Vermögensschwache kann die Verfah­
renshilfe ein Ausweg sein. Diese wird 
bei Gericht beantragt und zwar begin­
nend mit der Übernahme von im Pro­
zess anfallenden Gebühren, bis hin zur 
Beigabe eines Rechtsbeistandes.

Bei positiver Beurteilung der jeweiligen 
Lebenssituation und Abwägung der Er­
folgschancen im Verfahren bewilligt das 
Gericht den Antrag und wird seitens der 
Rechtsanwaltskammer des Bundeslan­
des, in dem der Prozess stattfindet, ein 
Rechtsanwalt zur Verfügung gestellt.
Die Kosten werden zunächst vom Bund 
getragen. Kommt der Antragsteller in­
nerhalb einer 3-jährigen Frist nach Ver­
fahrensabschluss zu Vermögen (auch 
durch den Gewinn oder einen Vergleich 
im Verfahren), müssen diese übernom­
menen Kosten rückerstattet werden. 
Anders als bei einer Rechtsschutzver­
sicherung deckt die Verfahrenshilfe 
allerdings bei Verfahrensverlust NICHT 
den Kostenersatzanspruch der Gegen­
seite ab. Der ist weiterhin IMMER aus 
eigenen Mitteln zu bestreiten. 

Lesen sie mehr unter 
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35, Guntramsdorf
T: (02236) 506348
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TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Die ID-Austria ist eine  Weiterentwicklung  von Handy-Signatur und 
Bürgerkarte. Damit kann man sich sicher online ausweisen und Amtswege 
online erledigen.

Mit 5. Dezember 2023 startete der reguläre Betrieb der ID-Austria und 
löst damit die sogenannte Handy-Signatur ab.

Für die Aufwertung zur ID-Austria mit Vollfunktion – wie etwa Ausweise am 
Smartphone – gibt es zwei unterschiedliche Varianten. Entscheidend ist, ob 
die ursprüngliche Ausstellung der Handy-Signatur durch eine behördliche 

Registrierung (und damit eine behördliche Identifizierung) 
stattgefunden hat:

•	 Wurde die Handy-Signatur behördlich registriert (z.B. via 
Gemeinde, FinanzOnline), kann sie jederzeit  online zur 
ID Austria mit Vollfunktion  aufgewertet werden, durch 
die Eingabe der Dokumentennummer eines gültigen ös-
terreichischen Reisepasses oder Personalausweises. Die 
Aufwertung wird im Zuge der Umstellung auf ID-Aus-
tria mit Basisfunktion als zweiter Schritt angeboten. 

•	 Wurde die Handy-Signatur  nicht behördlich registriert, 
ist für die Aufwertung auf die Vollfunktion der ID-Austria 
ein Behördengang erforderlich.

•	 Auf jeden Fall wird ein internetfähiges Zweitgerät und die aktuellste Version 
der App "Digitales Amt" benötigt. 

Registrierungsbehörden: Für die Registrierung einer  ID-Austria, die nicht 
durch Aktivierung von einer behördlich registrierten Handy-Signatur entstan-
den ist, muss eine Registrierungsbehörde aufgesucht werden. Dies dient zur 
Feststellung Ihrer Identität und um die ID-Austria mit Ihrem Smartphone zu 
verknüpfen.

Wichtig: Registrierungsbehörde ist beispielsweise die BH-Mödling, oder 
jene Gemeindeämter, die einen Reisepass ausstellen. Bringen Sie jedenfalls 
einen amtlichen Lichtbildausweis (z.B. Reisepass, Personalausweis oder Füh-
rerschein) und ein aktuelles Passfoto (nicht älter als sechs Monate) mit. Für 
alle ausländischen Staatsbürger in Österreich zuständig: Polizeidirektion, nur 
mit Reisepass oder Personalausweis.

Mehr Infos unter:  

https://www.oesterreich.gv.at/id-austria.html
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FASCHING IN 
GUNTRAMSDORF

DIE MARKTGEMEINDE LÄDT 

ZUR FASCHINGSPARTY
 Von 9:30 bis 12:30 Uhr 

 Faschingszelt (vor dem Rathaus) 

 Verkleidung ausdrücklich erwünscht 

 �das Rathaus-Team sorgt für  

Essen & Getränke

Was ist los 
am Faschingsdienstag?

13.2.

Motto:

Ein Smiley sagt mehr 
als tausend 

Worte!

 Fasching beim 
Schimmelbauer 

ab 16 Uhr 
Showeinlagen um

19 und 21 Uhr
Faschingsparty 
ab 18 Uhr beim 

Heurigen 
Ludwig Hofstädter!

Musik DJ Stefan
mit Verkleidung 1 Glas 

Frizzante gratis

FASCHINGSUMZUG
AB 10 UHR zieht die Neue Mittelschu-

le mit Musikbegleitung zur Volksschule I. 
Die weitere Route geht über die Hauptstraße 
- Kirchengasse - Kirchanger bis zum Rathaus-

platz. Die Faschingsgilde wird auch unter dem 
Motto "Kunterbunte Barbie-Welt" dabei sein und 

freut sich auf viele Zuseher!

AB CA. 11:15 UHR Prämierung der besten 
Klassenkostüme durch den  

Bürgermeister vor der 
Bibliothek.

HALLI-GALLI
IM FASCHINGSZELT

vor dem Rathaus
1.SVg-Party

13-17 UHR

LEIDER HEUER 
KEIN FASCHING 

 IN DER 
RAIFFEISENBANK
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FASCHING IN 
GUNTRAMSDORF

Was ist los 
am Faschingsdienstag?

WIR BAUEN EIN ZENTRUM DES 
GELEBTEN MIT.EINANDERS

BANKSTELLE SEIT 15.01.2024
GEGENÜBER – IM HAUS 3A
Seit dem 15.01.2024 steht Ihnen 
unsere temporäre Bankstelle Am Kir-
changer 3A  zur Verfügung. Dort fin-
den Sie auch eine SB-Zone, um Ihre 
täglichen Bankgeschäfte bequem er-
ledigen zu können.

PARKEN LEICHT GEMACHT
Auch während der Bauphase bieten 
wir ausreichend Parkplätze im Hof 
vom Haus 3A an. 

WIR INVESTIEREN IN DIE
ZUKUNFT
„Die Vorfreude über den Bau der 
neuen Bankstelle ist bei allen Mitar-
beiter:innen sehr groß. Wir errichten 
ein neues, kundenfreundliches und 
nachhaltiges Bankgebäude. Bei der 
Planung stand immer an erster Stelle, 
dass wir weiterhin „höchst persön-
lich“ für unsere Kund:innen sowie 
Mitglieder in Guntramdorf vor Ort 
bleiben.“, so Bankstellenleiter Markus 
Geiger. 

ZEITPLAN FÜR DEN NEUBAU

–  Jänner 2024:
 Abtragung des bestehenden  
 Bankgebäudes
–  Zweites Halbjahr 2024:
 Baubeginn
– 2026:
 Fertigstellung 

MULTIFUNKTIONALES
GEBÄUDE

–  Modernes Bankgebäude
–  Mietbarer Veranstaltungssaal
–  15 Wohneinheiten
–  Arztpraxen
–  Gastronomie
–  Tiefgarage

www.rrb-moedling.at

Änderungen vorbehalten
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Die Theatergruppe Guntramsdorf präsentiert:

Gerüchte, Gerüchte 
von Neil Simon

Das Bürgermeisterpaar Myra und Charlie Brooks hat 
Freunde zu seinem zehnten Hochzeitstag einge-

laden. Nacheinander treffen die Gäste ein. Doch weder 
Myra noch Charlie können sie begrüßen. Myra ist spurlos 
verschwunden, Charlie hat sich angeschossen. Anfangs 
bemühen sich die Freunde, das mysteriöse Verschwinden 
der Gastgeberin sowie den vermeintlichen Selbstmordver-
such des Gastgebers vor-
einander zu vertuschen, 
um ihren Ruf zu wahren. 
Dabei verstricken sie sich 
zunehmend in einem Ge-
strüpp von Lügen. 
Auf eine Katastrophe folgt 
die nächste...
FREIE PLATZWAHL, Karten-

preis 15 Euro (Kinder  5 Euro)

IM PFARRSAAL 

NEU-GUNTRAMSDORF 

(Kartenverkauf Pfarr-

kanzlei Neu-Guntrams-

dorf Tel.: 02236/46421): 

•	 Samstag 10.02.2024

•	 Sonntag 11.02.2024

•	 Montag 12.02.2024
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Doris Berger

Gf. Gemeinderätin Gabri-
ele Pollreiß, u.a. zuständig 
für Schulen, Kindergärten 
und Frauen, bittet mit 
dieser Kolumne Frauen 
aus Guntramsdorf vor 
den Vorhang.

In diesem Interview 
Doris Berger.

Sie sind von Beruf Wäschewarener-
zeugerin. Was war ausschlaggebend 
für diese Berufswahl?
Schon mit  5  Jahren  habe ich auf der 
Nähmaschine meiner Großmutter ge-
näht. Meine Mutter war Schneiderin, 
von ihr habe ich sehr viel gelernt. Ur-
sprünglich hätte ich gerne Kostüm-
bildnerin gelernt. Das hat leider aus 
organisatorischen Gründen nicht ge-
klappt. So habe ich mir nach meiner 
Lehre im Eigenstudium viele Techni-
ken angeeignet. 2014 erfüllte ich mir 
den lang gehegten Traum und wagte 
den Sprung mit meinem Betrieb „Ro-
sengarten“ in die Selbstständigkeit. 
Meine Liebe gilt  der Anfertigung von 
Kostümen und Kleidern jeglicher Art, 
welche ich individuell und mit viel Lie-
be zum Detail gestalte.

Sie wohnen  in Guntramsdorf - wel-
chen Stellenwert hat das für Sie?
Ich bin geborene Guntramsdorferin 
und daher mit dem Ort eng verwur-
zelt. Wir wohnen nah an Wien und ge-
nießen das ländliche Flair - man kennt 
sich noch untereinander. Es war mir 
immer ein großes Anliegen, ein Mit-
einander im Ort zu fördern. So bin ich 
Obfrau der Faschingsgilde „Die Krodas“ 
geworden. Mit einem fröhlichen „QUA, 
QUA“ sind wir im Fasching unterwegs 
und freuen uns immer auf neue Mit-
glieder!

Was möchten Sie Mädchen und jun-
gen Frauen für deren Zukunft mit-
geben?
„Das darf man nicht als Mädchen!“ 
Diesen Spruch darf es einfach nicht 
geben! Mädchen können und dürfen 
alles. Probier es einfach aus!

Pflegebetreuungsberatung im Rathaus
Seit 2.1.2024 können Sie wieder den jährlichen Bonus von 1500 Euro für 
pflegende Angehörige beantragen – heuer wird erstmalig der gesamte Be-
trag (von 1500 Euro) ausbezahlt.

Voraussetzungen sind:
• Pflegestufe 4 für den zu Pflegenden
• der pflegende Angehörige muss mindestens ein Jahr im häuslichen Um-

feld diesen Angehörigen pflegen
• Die pflegende Person darf nicht mehr als monatlich 1500 Euro an Ein-

kommen beziehen.

Für die Sprechstunden ersuche ich um eine 
Terminvereinbarung unter der HOTLINE 
02236/53501/47.
Im Februar 2024 finden die Sprechstunden am 
15.02. und 29.02.2024, im Rathaus, 3.Stock, 
jeweils von 16-18 Uhr, statt.
Christa Tauschek

Ergänzung zur Gewährung 
des Gesundheitszuschusses
Der Gemeinderat hat den Gesundheitszuschuss für Gemeindebürger*in-
nen mit Hauptwohnsitz für folgende Impfungen erweitert:
• Hepatitis A u. B und Herpes Zoster.

Somit gilt der Gesundheitszuschuss der Gemeinde nun für die Grippeschutz-
impfung, Hepatitis A u. B und Herpes Zoster Impfung. 

Der Gesundheitszuschuss kann nur einmal pro Jahr in Anspruch genommen 
werden und beträgt 40 Euro. Er dient zur teilweisen Abdeckung von Kosten, 
die der Erhaltung der Gesundheit dienen. 

Ihre Gemeinderätin Doris Botjan 

GESUNDHEITSZUSCHUSS

Den Gesundheitszuschuss der Markt-
gemeinde kann jede/r Gemeinde-
bürger*in einmal jährlich zur teilwei-
sen Abdeckung von Kosten, die der 
Erhaltung der Gesundheit dienen, in 
Anspruch nehmen.

Antrags
formular als 
QR-Code   

ARBEITSKREISS ITZUNG 

Komm vorbei und mach mit:

28.2., 18:30 Uhr
2. Stock Besprechnungszimmer
(2.15)
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Als Gesundheitsgemeinderätin ist es mir ein großes Anliegen, Ihnen 
alle Möglichkeiten rund um das Thema „Gesundheit in Guntrams-
dorf“ näherzubringen. Aus diesem Grund stellen wir Ihnen alle Be-
triebe und Gesundheitseinrichtungen vor, welche im Rahmen des 

Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde – TUT GUT“ mitarbeiten. 

Bee-Well Yoga in Guntramsdorf
Gesundheit und Wohlbefinden durch Therapeutisches 
Yoga für Körper und Geist.

Komm zur kostenlosen Schnupperstunde: 
 am 12.02., um 18 Uhr, bzw. um 19:30 Uhr,
im Rathaus, 3. Stock (im Mehrzwecksaal).

Anmeldung erbeten unter: 069919260622 oder 

lisi@beewell-yoga.at

Unsere heutige Lebensweise zwingt viele von uns dazu, 
stundenlang vor dem Computer zu sitzen. Die damit ein-
hergehenden Verspannungen, Einschränkungen und 
Schmerzen im Rücken-, Schulter- und Nackenbereich 
sind allzu vertraut. Doch nicht nur Büroangestellte leiden 
unter diesen Beschwerden – auch Menschen mit körper-
lich anstrengenden Berufen sind betroffen. Unsere stän-
digen Fehlhaltungen und einseitigen Bewegungsmuster 
tragen leider dazu bei. Doch was können wir tun, um die-
sem Teufelskreis zu entkommen?

Eine vielversprechende Antwort 
lautet: Therapeutisches Yoga.

Therapeutisches Yoga verbindet die jahrhundertealte 
Tradition des Yoga mit den neuesten Erkenntnissen der 
westlichen funktionellen Anatomie, Muskel-, Faszien- 
und Gelenkstherapie. Das Hauptziel dieses Ansatzes be-
steht darin, den individuellen Bewegungsspielraum zu 
erweitern und sich dadurch freier und wohler im eigenen 
Körper zu fühlen. 

Die physischen Auswirkungen auf Flexibilität und Mobi-
lität sind offensichtlich. Gleichzeitig übt Therapeutisches 
Yoga auch einen positiven Einfluss auf die Gemütsver-
fassung und die innere Gelassenheit aus. Die Muskulatur 
wird auf sanfte und effektive Weise gestärkt.

Therapeutisches Yoga kann bei Rückenproblemen, Schul-
ter- und Nackenbeschwerden sowie chronischen Knie- 
und Gelenksschmerzen erhebliche Linderung bieten. Da-
rüber hinaus zeigt es positive Ergebnisse bei zahlreichen 
chronischen Erkrankungen wie Asthma, Migräne, Blut-
hochdruck, Schlafstörungen und Übergewicht, aber auch 
bei Angststörungen und vielen anderen Beschwerden.

Das Beste daran: jeder kann diese einfachen Übungen 
ausführen und bereits nach kurzer Zeit positive Verände-
rungen spüren. 

In Guntramsdorf bietet Lisi Rössler unter dem Namen 
Bee-Well Yoga für alle Konstitutionen im EKIZ (Eltern-
kindzentrum im Rathaus Viertel) Therapeutisches Yoga 
an.

Jeden Montag gibt es zwei Einheiten, 
von 18 bis 19 Uhr und von 19:30 bis 20:30 Uhr. 
Hier widmen sich Lisi Rössler und ihre Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einer Stunde intensiver, wohltuender 
Körper- und Geistesarbeit.

Mehr Infos: 
Lisi Rössler

Telefon: 069919260622 

E-Mail: lisi@beewell-yoga.at

www.beewell-yoga.at
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Senioren-Weihnachtsfeier an zwei Tagen im Musikheim
TEXT: DORIS BOTJAN, SOZIALREFERENTIN

Direktorinnen der beiden Volksschulen Mag. Alexandra 
Feiel u. Elisabeth Masin. 
Das Programm der Feierstunde gestalteten die Mark-
tmusik Guntramsdorf und die Kinder der Beethoven 
Musikschule Guntramsdorf unter der Leitung von Dos 

Santos Genoveva sowie der 
Jakobus-Chor der Pfarre 
Guntramsdorf. Kinder 
der Volksschulen bastel-
ten kleine Geschenke. Die 
Schüler der Mittelschule 
sorgten wie immer für ein 
ausgezeichnetes Service. 
Für das leibliche Wohl 
sorgten die Firma Haus 
und Brunner und der 
Weinbaubetrieb Reinhard 
Gausterer.

Die Marktgemeinde Guntramsdorf dankt allen, die zum 
Gelingen der schönen Feier beigetragen haben!

Alles Liebe und Gute für das Jahr 2024 sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit wünscht Ihnen

GfGR Doris Botjan

Über 250 Seniorinnen und Senioren nahmen am  
19. und 20. Dezember an der Senioren-Weihnachts
feier teil. 

Wir konnten viele Ehrengäste begrüßen, die durch 
die Teilnahme an 

der Feier ihre Verbunden-
heit mit den Seniorinnen 
und Senioren zum Aus-
druck brachten:
Pfarrer Mag. Lima Duar-
te Hudson, Diakon Mag. 
Andreas Frank, unser 
ehemaliger Pfarrer Dr.  
Josef Wilk, Bürgermeister 
Robert Weber, Vizebür-
germeister Niki Brenner, 
Amtsleiter Wilhelm Kro-
neisl, Bürgermeister a.D. 
Ing. Karl Schuster, sowie einige Vertreter des Gemeinder-
ates, der Obmann des Pensionistenverbandes Guntrams-
dorf Gerald Heyderer, die Obfrau des Seniorenbundes 
Guntramsdorf Maria Pollinger, die Direktorin der Mit-
telschule Guntramsdorf Erika Klonner, MA, Bed, und die 
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Senioren-Weihnachtsfeier
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NÖ Heizkostenzuschuss 
2023/2024
Personen mit einem geringen Einkommen können bis zum 
31.03.2024 einen Antrag auf einen einmaligen Heizkosten-
zuschuss beim Gemeindeamt (Bürgerservice oder Sozialrefe-
rat) beantragen. 

Durch COVID-19 würden wir Sie bitten, den Antrag  auf unserer 
Homepage www.guntramsdorf.at herunterzuladen, auszufüllen, 
zu unterschreiben und mit den benötigten Unterlagen an of-
fice@guntramsdorf.at oder an sozialreferat@guntramsdorf.at zu 
senden. 
Falls Sie keine Möglichkeit haben es über die Homepage zu erle-
digen, dann können Sie den Antrag auf einmaligen Heizkosten-
zuschuss mit den erforderlichen Unterlagen auch im Bürgerser-
vice/Sozialreferat zu den Öffnungszeiten beantragen. 

Die Höhe des NÖ Heizkostenzuschusses beträgt für die Heizpe-
riode 2023/2024 pro Haushalt einmalig € 150,00, und zusätzlich 
eine NÖ Sonderförderung zum Heizkostenzuschuss in der Höhe 
von € 75,00, die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung. 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:
•	 Ausgleichszulagenbezieherinnen und Ausgleichszulagenbe-

zieher
•	 Bezieherinnen und Bezieher einer Mindestpension nach §293 

ASVG
•	 Bezieherinnen und Bezieher einer Leistung aus der Arbeits-

losenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

•	 Sonstige Einkommensbezieherinnen und Einkommensbezie-
her, deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt. 

Einkommensgrenze ist der Richtsatz für die Ausgleichszula-
ge (§ 293 ASVG) - Brutto:
•	 Für Alleinstehende EUR 1.217,96
•	 Für Ehepaare u. Lebensgemeinschaften EUR 1.921,46
•	 Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von EUR 187,93 hinzu-

zurechnen, solange für dieses Kind Familienbeihilfe bezogen 
wird.

•	 Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von EUR 
703,50 hinzuzurechnen

Für BezieherInnen von Leistungen nach dem Arbeitslosen-
versicherungsgesetz oder von Kinderbetreuungsgeld be-
trägt der Richtsatz - Brutto:
•	 Für Alleinstehende EUR 1.420,95
•	 Für Ehepaare u. Lebensgemeinschaften EUR 2.241,70
•	 Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von EUR 219,25 hinzu-

zurechnen, solange für dieses Kind Familienbeihilfe bezogen 
wird. 

•	 Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von EUR 
820,75 hinzuzurechnen. 

Voraussetzungen:
•	 österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger sowie de-

ren Familienangehörige, die über einen Aufenthaltstitel“ Fami-
lienangehöriger“ gemäß § 47 Abs. 2 NAG verfügen und seit 5 
Jahren rechtmäßig im Bundesgebiet aufhältig sind;

•	 Staatsangehörige eines anderen Vertragsstaates des Europäi-
schen Wirtschaftsraumes oder der Schweiz sowie deren Fami-
lienangehörige im Sinne der Richtlinie 2004/38/EG, soweit die 
Einreise nicht zum Zweck des Bezuges der gegenständlichen 
Förderung erfolgt ist; 

•	 Drittstaatsangehörige mit einem Aufenthaltstitel 
•	 “Daueraufenthalt-EU” gemäß § 45 NAG oder 
•	 “Daueraufenthalt-EU” eines anderen Mitgliedstaates und ei-

nem Aufenthaltstitel gemäß § 49 NAG; 
•	 österreichischen Staatsbürgerinnen und Staatsbürgern sozial-

rechtlich gleichgestellte Angehörige anderer Staaten; 
•	 Hauptwohnsitz in NÖ, seit mindestens 6 Monaten vor Antrags-

stellung
•	 Monatliche Brutto-Einkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszu-

lagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten

Von der Förderung ausgenommen sind:
•	 Personen, die keinen eigenen Haushalt führen
•	 Personen, die Sozialhilfeleistungen nach dem NÖ SAG bezie-

hen
•	 Personen, die in Einrichtungen auf Kosten eines Sozialhilfeträ-

gers untergebracht sind
•	 Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie 

einen privatrechtlichen Anspruch auf Beheizung der Wohnung 
bzw. Beistellung von Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, 
Pachtverträge, Deputate usw.) und diese Leistungen auch tat-
sächlich erhalten

•	 Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heiz-
kosten haben

ACHTUNG: 
•	 Bezieher*innen, die Sozialhilfeleistungen nach dem NÖ SAG 

beziehen, erhalten den Heizkostenzuschuss automatisch. Eine 
Antragstellung ist daher nicht erforderlich. 

•	 Die Förderung ist für jeden Haushalt nur einmal möglich. 
•	 Eine Postanweisung ist nicht mehr möglich!

Bitte folgende Unterlagen mitnehmen:
	� Aktuelle monatliche Einkommensnachweise aller im  
Haushalt gemeldeten Personen (auch Nachweise über  
Alimente oder Unterhalt) 

	� Schulbesuchsbestätigung (bei Schulbesuch ab dem  
15. Lebensjahr) 

	� Versicherungsdatenauszug für Personen ab dem  
15. Lebensjahr ohne Einkommen 

	� IBAN und BIC Codes
	� E-Card 

Sozialreferentin
Doris Botjan 
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MINT-Region Mödling – zwei  
Guntramsdorfer Schulen sind 
Gründungsmitglieder

Einige Bildungseinrichtungen aus dem Be-
zirk Mödling, darunter auch die Mittelschule 
Guntramsdorf  und die Volksschule II, in der  
Dr. K. Renner-Straße, haben sich zusam-
mengeschlossen und an der Ausschreibung 
„MINT-Region“ teilgenommen.

Bei dieser neuen Initiative geht es 
um Nachwuchsförderung in den Be-
reichen Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik. Die 
dafür notwendigen Ausschreibungs-
kriterien haben beide Schulen erfüllt.
Am 11. Dezember 2023 wurde erst-
mals das MINT-Regionen-Qualitäts-
label durch Bundesminister Martin 
Polaschek und den Kooperations-
partnern Austria Wirtschaftsservice 
(aws), Industriellenvereinigung, 
MINTality Stiftung und Österreichs 
Bildungsagentur OeAD im Haus der 
Industrie verliehen.
„MINT4futureMödling“ wurde ge-
meinsam mit 14 Regionen in ganz 
Österreich ausgezeichnet, die sich 
zum Ziel gemacht haben, regionale 
Ressourcen zu nutzen, Netzwerke 
auszubauen um somit eine zukunfts-
orientierte Bildung in Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik (MINT) zu forcieren. 

Die MINT-Region Mödling konzentriert ihre gemeinsame 
Kooperation im Bezirk. Zu den Gründungsmitgliedern 
zählen neben acht Bildungseinrichtungen (die Volks-
schulen Guntramsdorf II, Brunn/Geb., Achau und Laxen-
burg, die Mittelschulen Guntramsdorf und Brunn/Geb., 
das Gymnasium Keimgasse Mödling und die Montessori 

International School Perchtoldsdorf) fünf Betriebe in der 
Umgebung (Knorr Bremse, EVN, Axalta, Häusler und Pal-
lanits) sowie die Wirtschaftskammer Mödling.

Der Bezirk ist wirtschaftlich einer der stärksten Bezirke Ös-
terreichs und hat das höchste Steueraufkommen. Darüber 

hinaus zählt Mödling mit seinen zahl-
reichen Bildungsinstitutionen vom 
Kindergarten über Volks- und Mit-
telschulen bis zu allgemeinbildenden 
und berufsbildenden höheren Schu-
len zu den Regionen mit einer beson-
ders bildungsaffinen Bevölkerung. 
Ziel unserer „MINT4futureMödling“ 
Region (https://www.mint-regionen.
at/die-mint-regionen/region/moed-
ling) ist es, unsere Reichweite zu ver-
größern, Visionen gemeinsam umzu-
setzen, das Bewusstsein für MINT in 
der Bevölkerung zu erhöhen und die 
MINT-Orientierung und -Qualifika-
tion der Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen in der Region konse-
quent zu verbessern. Daher wollen 
wir auch in den nächsten Jahren 
weitere Bildungs- und Forschungs-
einrichtungen, Unternehmen, Ver-
eine und Gemeinden in unser Netz-
werk aufnehmen, um durch unser 
gemeinsames MINT-Engagement 
zur Attraktivierung der Region bei-
zutragen.

MINT gewinnt – MINT als Chance für die Zukunft der Re-
gion Mödling.
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  - Buchtipp -  

Öffnungszeiten:
Mo. und Do., 9-12 Uhr und 13-19 Uhr

Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr

Mach mit und gib 
deiner Meinung eine Stimme!

Warum braucht es einen Jugendredewettbewerb?
Wir alle haben eine Meinung zu vielen verschiedenen Dingen. Wir machen uns Gedanken 
und nehmen Vorgänge in der Gesellschaft um uns herum, aber auch auf der gesamten 
Welt wahr. Manches verärgert uns und manches finden wir wirklich toll. Manchmal mer-
ken wir, dass wir Situationen anders einschätzen als unsere Kolleginnen oder Kollegen in 
der Schule und manchmal entstehen sogar interessante Diskussionen.

Fakt ist, es gibt Themen, die uns ALLE beschäftigen und über die wir reden müssen. In 
Österreich gibt es dafür ein besonderes Tool für Jugendliche: den jährlichen Jugendrede-
wettbewerb! 

Denn dieser gibt jungen Menschen im Alter von 14 bis 21 Jahren einen Raum für ihre 
Meinung und macht die Bühne frei für all die Dinge, die ihr schon immer mal loswer-
den wolltet, die euch bewegen und die euch in eurem Leben begleiten. Gleichzeitig er-
langt ihr Wissen darüber, worauf es bei einer Rede ankommt, und sammelt dabei tolle 
Erfahrungen!

Von Klimaschutz über Rollenbilder bis hin zu aktuellen gesellschaftspolitischen Themen 
können Jugendliche kreativ werden und darüber sprechen, was sie wirklich bewegt. Da-
bei stehen ihnen die drei Kategorien Klassische Rede, Spontanrede und Neues Sprach-
rohr zur Auswahl.

Also: Melde Dich jetzt unter www.jugendinfo-noe.at 
bis spätestens 15.2. an! 

Der letzte Akt vom 
Puppenspiel 
(Elisabeth ESCHER – ELV)

Hildegard Glas ist vierund-
neunzig Jahre alt und lebt 
nach dem Tod ihres Ehe-
manns weiterhin in ihrem 
Haus am Stadtrand von Salz-
burg. Körperlich gebrechlich 
aber geistig nach wie vor rege, 
gängelt und manipuliert sie 
gekonnt die Menschen um 
sich herum. Ihr Sohn Wie-
land, die Pflegerin Anyana,  
ihre einstige Haushaltshilfe 
Rosi und auch die Enkeltoch-
ter Jenni, die in Rom studiert 
und sich in unglücklichen 
Beziehungen mit verheirate-
ten Männern verstrickt – sie 
alle tanzen nach ihrer Pfeife, 
als wäre sie die Puppenspie-
lerin in ihrem ganz persön-
lichen Bühnenstück. Als ein 
unerwarteter Brief eintrifft 
kommt Hildegards Souverä-
nität schließlich ins Wanken, 
denn eine folgenschwere Le-
benslüge drängt ans Licht und 
macht den letzten Akt ihres 
Puppenspiels zu einer Grat-
wanderung.
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  - Buchtipp -  

Termine  

 in der Bibliothek 

Do., 1.2.2024, 17 Uhr, 
Kinderlesung im Rahmen des 
Neujahresmpfanges
„Hört mal zu...wir erzählen 
euch etwas!“

Do., 7.3.2024, 16 Uhr,  
Kinderlesung
„Hört mal zu...wir erzählen 
euch etwas!“

Neues Jahr, neues Service: 
E-Books in der Bibliothek
Digitalisierung in der Bibliothek: ab 1.1.2024 haben wir unser Angebot  
erweitert und bieten einen kostenlosen Zugang zu E-Books an.

Kooperation mit noe-book.at – die niederösterreichische Bibliothek für e-Me-
dien. Mit mehr als 18.000 e-Medien bietet noe-book.at dem Publikum ein 
breites Angebot an digitalen Lesemöglichkeiten. E-Books, e-Audios, e-Maga-
zine und e-Paper können dann nach erfolgter Registrierung in der öffentlichen  
Bibliothek in Guntramsdorf kostenfrei genutzt werden. Die Ausleihe erfolgt 
elektronisch und online.

So kommen Sie zum E-Book Service:
•	 Mitgliedschaft in der Bibliothek
•	 und einmalige Registrierung

Gratis nutzen & 
großes Service genießen
Die Nutzung der e-Medien ist über e-
Reader, Smartphones, Laptops, PCs und 
Tablets möglich. Mit einem Zugang zur 
Onlineausleihe noe-book.at können ne-
ben den digitalen Medien auch andere 

Angebote genutzt werden: Brockhaus online, Britannica Library, Britannica 
Image Quest usw.

Außerdem ermöglichen die Zugangsdaten die Teilnahme an Sprachkursen in 
Deutsch, Französisch, Spanisch, Italienisch und Englisch in unterschiedlichen 
Niveaus vom Anfänger bis zum Sonderkurs für den IT-Bereich.

Für Kinder bietet noe-book.at das besondere Angebot der tigerbooks. Tiger-
books hat die tollsten Geschichten für Kinder zwischen 3 und 12 Jahren – aus-
gewählt von einem Kinder-Expertenteam und gesammelt in einer App. Mit 
dabei viele Top-Charaktere wie Bibi & Tina, Conni, Janosch, die Olchis und 
Pettersson & Findus mit ihren größten Abenteuern.
Neben vielen spannenden Geschichten zum Lesen, Vorlesen lassen und Hören 
gibt es auch speziell aufbereitete Titel, die zur interaktiven Teilnahme an den 
Geschichten einladen. Der Zugang dazu erfolgt auch über die Zugangsdaten 
von noe-book.at.

Also: schnell vorbeikommen und gratis registrieren!

Ihr Bibliotheks-Team,
Margareta Prunner & Kati Paunovic

Kontakt zu noe-book :  

susanne.nast@treffpunkt-bibliothek.at

noe-book.at
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Eltern Kind Zentrum Guntramsdorf
Text: Angelica Traxler

Für all unsere Kurse gilt: NUR mit vorheriger ANMELDUNG!

KURSE für BABIES/KINDER
1.2., 9:30-11 Montessori Eltern-Kind-Gruppe

2.2., 9-10:30 ElKIGruppe, Freispielerei ab 2 J.

2.2., 11-12 Babytreff

12.2., 10:30-11:30
ElKIGruppe, Zwergerlplauderei ab 
6 M.

14.2., 9-9:45 Musik Babies

14.2., 10-10:45 Musik Minis

14.2., 11-11:45 Musik Minis

14.2., 15:00-15:45 Musik Maxis

14.2., 16:00-16:45 Musik Maxis

14.2., 17:00-17:45 MusikKids

26.2., 9-10 START Baby Shiatsu Minis (4EH)

KURSE – ERWACHSENE

1.2., 14-15
Mama werden – gemeinsam statt 
einsam

6.2., 9:45-10:45 Stilltreff

12.2., 18-19 BeeWell Yoga

12.2., 19:30-20:30 BeeWell Yoga  

13.2., 9-10:30 Eltern-Wohlfühl-Treff (14tägig)

15.2., 18-19 fitdankbaby PRE

20.2., 9:45-10:45 Stilltreff

20.2.,11-11:50 fitdankbaby Rückbildung

24.2., 9-10:30 Eltern-Wohlfühl-Treff

VERANSTALTUNG-KINDER
23.2., 15-16 Uhr Puppentheater GOLONDRINA

WORKSHOPS-ERWACHSENE
3.2., 10 – 12 EFT Klopftechnik

16.2., 17-19 Workshop: Dein selbstbestimmtes Kind

17.2., 10-12 Lebensberatungsgruppe

23.2., 17-19 Workshop Ginastica Natural

24.2., 9:30-12:30
Workshop Gleichberechtigte Eltern-
schaft

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntramsdorf@
noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.

Unikate 
aus Handarbeit - 
jede Tasche gibt es 

nur einmal! Penbag 
18 Euro

 
Kleines Täschchen für  

Stifte oder 
Kosmetikartikel 

Jumbolino  
43 Euro

 
Klassische 

Einkaufstasche

Guntramsdorf

	 Taschen

Die trendigen Taschen gibt es im Bürgerservice 
der Gemeinde, in der Bibliothek und auch bei Ti-
nas Collection.
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Generationenprojekt 
an der Mittelschule

Die Mädchen und Buben im Schwerpunktfach „Gesundes 
und Soziales“ an der Mittelschule Guntramsdorf erleben 
das Miteinander in erlebbarer und spürbarer Umgebung.
Besuche im benachbarten Kindergarten Rohrgasse und 
regelmäßige Nachmittagsbesuche in der CASA (Senioren-
heim Guntramsdorf) sind fix im Plan, den Koordinator 
Fachlehrer Michael Dorfstätter mit seinen Kolleginnen 
und Kollegen Karin Michel, Cornelia Kofler und Thomas 
Lenardt einplant.

„Dass es meistens unterrichtsfreie Stunden sind, zu de-
nen sich unsere Teenager freiwillig melden, begeistert 
mich sehr!“, so der erfahrene Pädagoge. „Und es gibt die 
volle Unterstützung der Eltern und der Schulleiterin.“, 
zeigt sich Dorfstätter dankbar.

Geplant ist auch ein erster Generationentag im Frühjahr, 
an dessen Programm die Mittelschüler*innen gemeinsam 
als Buddies der jüngeren Nachbarn tüfteln.

Fotos: zVg, Karin Michel

Die Singvög(e)l der 

Mittelschule präsentierten:
Eine musikalische Weihnachtsgeschichte

Der Schulchor der Mittelschule präsentierte unter der 
Leitung von Dipl. Päd. Rainer Vogl eine besondere Weih-
nachtsgeschichte: Vor vollem Haus sangen und spielten 
55 Chorkinder im Saal des Musikheimes für ein begeis-
tertes Publikum!

Ein Buffet, das „sämtliche Stückerl“ spielte, Früchtetee für 
die Kleinen, Punsch für die Großen sowie von Schülerin-
nen und Schülern selbstgebastelter Christbaumschmuck 
bildeten einen stimmungsvollen Rahmen für dieses schö-
ne Ereignis.

Die Ehrengäste, Bürgermeister Robert Weber (selbst als 
Kaiser Augustus Teil des Ensembles!), Gemeinderätin 
Gabriele Pollreiß und Direktorin Erika Klonner freuten 
sich über den stimmungsvollen und rundum gelungenen 
Abend.

Chorleiter Vogl bedankte sich herzlich bei allen helfenden 
Kolleginnen und Kollegen und sprach schon – stolz auf 
„seine“ Singvög(e)l – eine Einladung für das kommende 
Jahr aus!

Elternvereinsobmann Christian Camrda, Gemeinderätin Gabi Pollreiß, 
Lehrer und Chorleiter Rainer Vogl, Direktorin Erika Klonner, Bürgermeister 
Robert Weber und Kinder der Schulchors „Singvög(e)l“
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Volksschule I 
Text: Nicole Rottensteiner 

und Carina Kirschenhofer

Weihnachtsmesse
Am 22. Dezember war die Vorfreu-
de auf das Weihnachtsfest bei allen 
schon groß. Umso schöner, dass wir 
den Tag gemeinsam in der Kirche 
starten und uns auf den wahren Wert 
von Weihnachten besinnen konn-
ten. Die liebevoll vorbereitete Messe 
wurde musikalisch stimmungsvoll 
untermalt. Im Sprechstück der Kin-
der stand dabei der wertschätzende 
Umgang miteinander im Vorder-
grund, um zum Frieden in der Welt 
beizutragen. So konnten die Weih-
nachtsfeiertage wunderbar eingeläu-
tet werden.

Buchstabentage 1. Klassen
Seit Schulbeginn sind die Kinder 
der ersten Klassen motiviert, um 
große Lernerfolge im Bereich Lesen 
und Schreiben zu erzielen. Neben 
dem ganzheitlichen Erarbeiten von 
Schlüsselwörtern sind die, bei allen 

Kindern beliebten, Buchstabenta-
ge ein fixer Bestandteil im Wochen-
plan der Kinder. Hierbei haben sie 
die Möglichkeit, die Buchstaben und 
Laute und auch deren Beziehung zu-
einander, mit allen Sinnen und in 
Form vieler unterschiedlicher und 
kreativer Stationen zu erarbeiten. 
So wurden mit der tatkräftigen Hilfe 
einiger Elternteile bereits Obstsalat 
und Eiaufstrich zubereitet, Nikolaus-
Kekse verziert, Apfeltaschen und 
Lebkuchenmännchen gebacken.

Nahtstelle 
Der gegenseitige Besuch der Kinder 
aus Volksschule und Kindergarten 
bietet eine gute Möglichkeit, um ei-
nander kennenzulernen, was uns ein 
großes Anliegen ist. Im Dezember be-
suchten uns daher die zukünftigen 
Schulanfänger*innen und bekamen 
so einen Einblick in die Schule.

Hüpfgummi
Die zweiten Klassen nahmen an der 
“Bewegte Klasse“-Hüpfgummi-Chal-
lenge teil. Für ihre großartigen Leis-
tungen erhielten sie eine Urkunde, 
die sie von unserer Schulleitung beim 
Adventtreffen überreicht bekamen.

Klimameilen
Dieses Semester konnte unsere Schu-
le die vorigen Ergebnisse bei den ge-
sammelten Klimameilen (eine Kam-
pagne, bei der umweltfreundliche, 
also autofreie, Wege gesammelt wur-
den) bei weitem knacken: gemeinsam 
sammelten wir 2378 Klimameilen 
– ein Ergebnis auf das wir sehr stolz 
sind! Wir danken hier für Ihre Hilfe 
und Unterstützung zuhause, um zu 
diesem fantastischen Schulergebnis 
zu gelangen.

Auszeichnung “Gesunde 
Schule”
Die Gesundheitsförderung und die 
Bewusstseinsbildung sind ein wesent-
licher Bestandteil unserer Schwer-
punkte an der Schule. Zahlreiche 
Workshops zur psychischen und phy-
sischen Gesundheit, gesunde Ernäh-
rung und regelmäßige Bewegungsein-
heiten stehen bei uns am Programm. 
Für unsere erfolgreiche Teilnahme 
am „Gesunde Schule“-Programm der 
Österreichischen Gesundheitskasse 
(ÖGK) erhielt unsere Schule nun die 
Plakette “Gesunde Schule” als Aus-
zeichnung.
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Volksschule II	 
Text: Alexandra Feiel - Schulleiterin

MI(N)T – MACHEN
Naturwissenschaften und Technik 
prägen unser Leben und spielen bei 
den großen Herausforderungen der 
Zukunft, wie beispielsweise der Be-
kämpfung des Klimawandels, der 
rasch fortschreitenden technischen 
Entwicklung oder der Digitalisierung 
zentrale Rollen.
Kinder sind von Natur aus mit gro-
ßer Offenheit für Neues ausgestattet, 
und die Lust am Entdecken ist jedem 
Kind ursprünglich gegeben. 
Mit unserem MINT-Schwerpunkt 
wollen wir in der Schule einen we-
sentlichen Beitrag zur Steigerung 
des kindlichen Interesses an Natur-
wissenschaften und Technik leisten 
und den Kindern die Möglichkeit er-
öffnen, sich mit Freude, Neugier und 
Selbstvertrauen technischen Heraus-
forderungen zu nähern und diese mit 
Mut und Selbstverständnis zu meis-
tern.

Nebst dem im vergangenen Schul-
jahr verliehenen MINT-Gütesiegel 
wurde unsere Schule Anfang De-
zember 2023 als eines der Grün-
dungsmitglieder der MINT-Region 
Mödling „MINT4futu-
re Mödling“ mit dem 
MINT-Qualitätslabel 
ausgezeichnet.
„MINT4future-days“ 
hießen auch unsere 
diesjährigen MINT-
Schwerpunkttage, an 
denen das Entdecken, 
Forschen und Experi-
mentieren für unsere  
wissbegierigen Kinder 
auf dem Programm 
standen.
Die vier Themenberei-

che „Luft“, „Wasser“, 
„Technik“ und „Optik“ 
wurden vom professio-
nellen Leiter des Pro-
jekts, Markus Rado-
sztics, kurz vorgestellt 
und dann ging es auch 
schon los! 
Mit Feuereifer und 
Akribie wurde gebaut, 
konstruiert, getüftelt, 
ausprobiert, diskutiert 
– ganz in die Natur-
wissenschaften einge-
taucht.

Hervorzuheben ist an 
dieser Stelle die „Elek-
trizitätsstation“, die 
von einem Papa, Herrn 
Mag. DI Dr. Stephan 
Haas, geleitet wurde 
und der sich darüber 
hinaus auch bereit er-
klärte, in denjenigen 
Klassen, die seine Sta-
tion an den „MINT-
4future-days“ nicht be-
suchen konnten, für einen weiteren 
Vormittag zur Verfügung zu stehen 
und ihnen mit Batterie, Alufolie und 
Gabel anschaulich die Wunder und 
Wirkungsweisen von Elektrizität nä-
herzubringen. Vielen Dank!

Bei der von DI Dr. Peter 
Hödl betreuten „Photo-
voltaik-Station“ wurde 
den Kindern anhand 
von Versuchen mit dem 
Elektronikbaukasten 
eindrucksvoll vor Au-
gen geführt, wie nach-
haltige Energiegewin-
nung funktioniert. Das 
offene Eingehen auf die 
Kinder und die kind-
gerechte Beantwortung 
der vielfältigen Fragen 
machten diese MINT-

Station zu einer ganz 
besonderen. Ein herzli-
ches Dankeschön!

Bewegung und Sport 
wurden ebenso in den 
„Mint4future – days“ 
miteingebaut und so 
„programmierten“ die 
Kinder eifrig ihren Kör-
per und Kati, unsere Be-
wegungsexpertin (Be-
wegte Schule), machte 
daraus einen Tanz mit 
lauter unterschiedlich 
„programmierten Ma-

schinen“.

Wir sagen an dieser Stelle auch DAN-
KE: an den Elternverein, der uns die 
„MINT4future-days“ finanziert hat, 
an die Eltern und Großeltern, die 
unsere Forscherinnen und Forscher 
umsichtig unterstützt haben und
an Markus, der uns alle professionell 
angeleitet hat!

MINT macht unseren Schulalltag im-
mer wieder spannend und abwechs-
lungsreich, wie beispielsweise Ende 
Dezember, als einige Klassen am 
„VISTA Christmas Science Show-Li-
vestream“ teilnahmen und bei spek-
takulären Experimenten zu Stern-
spritzern, Feuerwerk und Schnee 
ihre Begeisterung und ihr Interesse 
für die Naturwissenschaften weiter 
vertieft wurde.
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„Ausg’steckt“ Februar
Carnieletto-Melwisch Margarete, 

In den Weinbergen............................................................ 31.12. – 31.03.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a.............. 15.01. – 02.02.

Weinbau Baitschev, Josefigasse 13............................ 27.01. – 11.02.

Weinbau Stundner, Kerngasse 2a............................... 06.02. – 16.02.

Schup Gregor, Josefigasse 8.......................................... 06.02. – 25.02.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45........................... 07.02. – 25.02.

Nostalgieheuriger Gausterer, Lichteneckerg. 5.... 09.02. – 22.02.

Schimmelbauer, Kirchengasse 11............................... 13.02. – 04.03.

Gausterer69, Hauptstraße 69....................................... 14.02. – 25.02.

Kirchheuriger Hofstädter, Kirchenplatz 2................ 14.02. – 25.02.

Gausterer Markus, Hauptstraße 55............................ 20.02. – 04.03.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a.............. 27.02. – 20.03.

Habacht Elisabeth u. Markus, Hauptstraße 38....... 29.02. – 17.03

Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel................................ 0-24  Uhr

www.genusswinzer.at

WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

1.2., 
17:00 Uhr

Neujahrsempfang im Rathaus  
Sektempfang, Live-Musik, Fotobox, Glücksrad 
Wo? Rathaus

1.2., 
17:00 Uhr

Kinderlesung 
„Hört mal zu...wir erzählen euch etwas!“ 
Wo? Bibliothek

10.2., 
19:49 Uhr

Gschnas des ASK Eichkogel
Musik von Mikes Crew, Kostümprämierung,
Einlass ab 19:03 Uhr
Wo? Siedlerhalle Neu-Guntramsdorf

10.2.-12.2. 
19 Uhr 

Gerüchte, Gerüchte...! 
Theatergruppe Guntramsdorf 
Wo? Pfarrsaal Neu-Guntramsdorf

13.2., 
9:30 Uhr

Faschingdienstag 
Ausgelassene Stimmung im Partyzelt,
ab 10 Uhr Faschingsumzug der Schulen
Wo? Vor dem Rathaus

15.2.., 
19 Uhr 

Filmclub - öffentliche Vorführung 
Auf den Spuren der alten Ägypter 
Wo? Clublokal, Schulgasse 2A

Dem Klang, wenn Geschwister zusammen singen, wohnt ein Zauber inne. Die 
SCHICK SISTERS sind drei Schwestern, die das gemeinsame Musizieren schon 
seit früher Kindheit eng miteinander verbindet. Im Jahr 2000 entscheiden sich 
Katharina, Christine und Veronika ihren musikalischen Weg gemeinsam zu ge-
hen und erfinden die Kabarettband DORNROSEN. Die drei Geschwister touren 
fast 20 Jahre erfolgreich durch den gesamten deutschsprachigen Raum und fin-
den in der heimischen Kulturszene ihren fixen Platz. Im Jahr 2019 verabschieden 
sich die Dornrosen nach mehr als 2000 Konzerten von den Bühnen. Doch die 
drei Schwestern gehen gemeinsam einen neuen musikalischen Weg. Unver-
kennbares Markenzeichen ist der brillante, eingängige Dreigesang, den sie auf 
ihren Saiteninstrumenten Kontrabass, Violine und Gitarre selber begleiten. So 
entsteht ein Akustik-Trio mit Anleihen aus Pop, Jazz und Folk.

Eintritt: € 25   
Für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 Ermäßigung! (Karten sind im Bürgerservice und über 

die Guntramsdorf APP erhältlich - Wunschplatz sichern!)

u Freitag, 22. März, 19 Uhr,  
Musikheim (Am Tabor 3)

Einlass: 18 Uhr

Fr, 22.03. 
Live im Musikheim

SCHICK SISTERS
Sc

hi
ck

 S
is

te
rs

 /
 F

ot
o:

 H
el

ga
 T

ra
xl

er

k   ltur 
Bahö!



auslese Seite 29

TERMINE

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF - ST. JOSEF
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19, Tel.:  46421, www.pfarre-neuguntrams-
dorf.at, pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Di, 8:30 – 12 Uhr und Do, 16 - 18 Uhr  
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di., 11 – 12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF - ST. JAKOBUS
Möllersdorferstr. 1, Tel.: 53507, kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at,  
www.pfarre-guntramsdorf.at,   : Di 16 - 19 Uhr, Do, 8 - 11 Uhr. 

Sa., 3.2.: 18 Uhr, Hl. Messe zum Fest Darstel-
lung des Herrn/Lichtmess und 
Blasius-Segen  (für beide Pfarren in 
Guntramsdorf St Jakobus)

So., 4.2.: 10 Uhr, Wortgottesfeier
Sa., 10.2.: 19 Uhr, Pfarrtheater: Gerüchte … 

von Neil Simon (s. extra Hinweis)
So., 11.02.: 10 Uhr Hl Messe, 17 Uhr Pfarrthe-

ater: Gerüchte… von Neil Simon
Mo., 12.02.: 19 Uhr, Pfarrtheater: Gerüchte … 

von Neil Simon
Mi., 14.02.: Aschermittwoch, strenger Fasttag, 

17 Uhr Kinderaschenkreuzfeier 
in Guntramsdorf St Josef, 19 Uhr 
Wortgottesfeier in Guntramsdorf St 
Jakobus für beide Pfarre

Sa., 17.02.: 9-14 Uhr Workshop: Vision Pfarrzu-
kunft für alle interessierten Pfarrge-
meindemitglieder

So., 18.02.: 10 Uhr Wortgottesfeier
So., 25.02.: 10 Uhr Hl Messe
So., 03.03.: 10 Uhr Wortgottesfeier mit Vorstel-

lung der Firmkandidaten beider, 
Guntramsdorfer Pfarre in Gun-
tramsdorf St Josef

So., 10.02.: 10 Uhr, Hl Messe mit Vorstellung 
der Erstkommunionskinder 

Fr., 02.02.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Senioren-
haus CASA

Sa., 03.02.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrach-
tungen, 18 Uhr Pfarrverbandsmesse 
mit Kerzensegnung und Blasius 
Segen

So.; 04.02: 9 Uhr Hl Messe
Mi.,07.02: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrach-

tungen, 18 Uhr Gottesdienst in der 
Kapelle 

Fr., 09.02.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Senioren-
haus CASA

Sa.,10.02.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrach-
tungen, 18 Uhr Pfarrverbandsmesse

So.,11.02.: 9 Uhr Wortgottesdienst
Mi.,14.02.: Aschermittwoch, 18:20 Uhr Rosen-

kranz mit Betrachtungen, 19 Uhr 
Wortgottesdienst mit Aschenaufle-
gung

Fr.,16.02.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Senioren-
haus CASA, 18 Uhr Kreuzweg An-
dacht

Sa., 17.02.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrach-
tungen, 18 Uhr Pfarrverbandsmesse

So., 18.02.: 1.Fastensonntag, 9 Uhr Hl Messe
Mi., 21.02.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrach-

tungen, 18 Uhr Hl Messe in der 
Kapelle

Fr., 23.02.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Senioren-
haus CASA, 18 Uhr Kreuzweg An-
dacht

Sa., 24.02.: 18 Uhr Pfarrverbandsmesse
So., 25.02.: 2.Fastensonntag, 9 Uhr Familiengot-

tesdienst, anschl. Pfarrcafé
Mi., 28:02.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrach-

tungen, 18 Uhr Hl Messe in der 
Kapelle

Fr., 01.03.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Senioren-
haus CASA, 18 Uhr Kreuzweg An-
dacht

Jeden Montag um 8 Uhr und Donnerstag um 18:00 
Uhr Anbetung in der Kapelle.
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Keine „Weihnachtsferien“ für die Feuerwehr 
Vor und während der Weihnachtsfeiertage fegten mehr-
mals mehr oder weniger starke Stürme über Niederöster-
reich und somit auch über Guntramsdorf hinweg. Wind-
böen von bis zu 90 km/h sorgten immer wieder dafür, 
dass die Feuerwehr zur Beseitigung von Sturmschäden 
ausrücken musste…

So verzeichnete die Feuerwehr allein zwischen 20. De-
zember 2023 und 6. Jänner 2024 nicht weniger als 18 
„Sturmeinsätze“. Dabei galt es, umgestürzte Bäume und 
Zäune zu beseitigen, losgerissene Äste, Türen, Lichtkup-
peln, Werbetafeln, Klimageräte, Blechdächer u. v. m. zu 
sichern. Selbst am Vormittag des Heiligen Abends waren 
11 Mitgliedern unterwegs, um Sturmschäden zu beseiti-
gen. Unter anderem musste bei der Wehr des Mühlbaches 
in der Druckfabrik eine Verklausung gelöst werden, die 
durch angestautes Schwemmmaterial als indirekte Folge 
des Sturmes entstanden war. 
Das neue Jahr begann so, wie das alte geendet hatte: Am 
4. Jänner galt es, einen entwurzelten Baum zu beseiti-
gen, ein Lichtband sowie ein Blechdach und eine Jalousie 
gegen Absturz sichern. Um eine Verklausung zu verhin-
dern, musste am 6. Jänner eine Weide, die in den Wie-
ner Neustädter Kanal gestürzt war, beseitigt werden. Um 
den Baum aus dem Gerinne zu entfernen, kam auch unser 
schon mehrfach bewährtes Aluboot zum Einsatz. 

Neue Helme und Schutzjacken für die 
Feuerwehrjugend
2012 hatte die Feuerwehrjugend die ausgemusterten, zu 
dieser Zeit bereits 15 Jahre alten Helme der Aktivmann-
schaft übernommen. Nachdem auch die Schutzjacken 
schon deutlich in die Jahre gekommen waren, wurde im 
Sinne der Sicherheit die persönliche Schutzausrüstung 
der Feuerwehrjugend nun durch eine neue ersetzt. 
Am 15. Dezember war es dann endlich soweit und die 
Jugendlichen konnten ihre neuen Helme und Schutzja-
cken von Kommandant Roman Janisch – quasi als Weih-
nachtsgeschenk – persönlich in Empfang nehmen. 
Bei der Wahl des Helmes wurde nicht nur Wert auf Ergo-
nomie und Schutz des Kopfes, sondern auch auf den der 
Augen gelegt. Daher wurden auch gleich zusätzlich pas-
sende Schutzbrillen für die Helme angeschafft.
Die neuen Schutzjacken schützen bei Wind und Wetter. 
Mit ihrem abzippbarem Innenfutter halten sie nicht nur 
bei niederen Temperaturen warm, sondern bringen die Ju-
gendlichen im Sommer auch nicht allzu sehr ins Schwitzen.
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Raiffeisen Regionalbank Mödling
unterstützt 20 Regionsprojekte
Zum 125-Jahr-Jubiläum wurden 25.000 Euro gespendet.

Foto: Alle 20 Preisträger unter dem großen Christbaum der RRB Mödling

Anstatt Weihnachtsgeschenke an Kund*innen sowie Ge-
schäftspartner*innen zu verteilen, spendet die Raiffeisen 
Regionalbank Mödling seit einigen Jahren für Zukunfts-
projekte in der Region. 

Anlässlich des 125 Jahr-Jubiläums stellte sie heuer zu-
sätzlich zum jährlich vergebenen Betrag von 10.000 Euro 
weitere 12.500 Euro, also insgesamt 22.500 Euro, zur 
Verfügung: 2.500 Euro steuerte die TeamBank bei.

Lokale Institutionen und Vereine konnten im Vorfeld 
ihre Projekte einreichen, die Auswahl traf der Regional-
rat der Raiffeisen Regionalbank Mödling. 
„Die Zukunft unserer Region liegt uns sehr am Herzen. 
Wir freuen uns, dass wir heuer 20 regionale Projekte 
mit jeweils 1.250 Euro unterstützen können!“, betont Ob-
mann Gerhard Kossina. 
Aus Guntramsdorf durften sich das Arbeitsprojekt 
AR.SOS, vertreten von SOS Kinderdorfleiter Gerhard Hal-
ler sowie der LIONS-Club, vertreten von Präsidentin Gab-
riele Schuster, über eine Spende von je EUR 1.250 freuen. 
„AR.SOS“ nennt sich das Arbeitsprojekt von SOS Kinder-
dorf, das Jugendlichen, die es am freien Arbeitsmarkt 
schwierig haben, eine Chance geben soll. Dabei handelt es 
sich um einen sozialen Second-Hand Shop (Standort: Kir-
chengasse 15) mit einer dazugehörigen Reparaturwerk-
statt und einem Transportservice. 

Der Lions Club Guntramsdorf-Thermenregion unter-
stützt diverse Förderprogramme für Schulen vor Ort so-
wie Menschen in Not. 

„Uns ist es wichtig, diejenigen zu fördern, die das Zusam-
menleben bereichern. Viele Menschen engagieren sich 
ehrenamtlich und bringen sich aktiv in die Gesellschaft 
ein. Mit unserer Spende möchten wir ihre Bemühungen 
unterstützen und einen Beitrag zur Umsetzung wichtiger 
Projekte leisten.“, so Geschäftsleiter Thomas Schantz.

Punschen für den 
guten Zweck
Stylische Mode und Punsch sorgten Mitte Dezember im 
„mimi´s – Guntramsdorf“ für gute Stimmung bei den 
Kundinnen und ihren Begleitern. Unter dem Motto: 
„Punschen für den guten Zweck“ wurde eifrig gespendet, 
sodass Mimi Brandstetter an Bürgermeister Robert We-
ber und Vizebürgermeister Niki Brenner einen Spenden-
scheck überreichen konnte.

„Gerade in dieser schwierigen Zeit ist es ganz besonders 
wichtig zusammenzuhalten. Ich freue mich daher sehr, 
dass mimi´s mit einer Spende von EUR 1.300,- für be-
dürftige Guntramsdorfer Familien ein wenig helfen 
kann!“, bedank-
te sich Mimi 
Brandstetter bei 
ihren Kundinnen 
wie auch beim 
Bürgermeister 
für die Unter-
stützung.
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Vereine

Veranstaltungsteam 
Guntramsdorf

Das Veranstaltungsteam Guntramsdorf möchte mit den 
Bildern des vorweihnachtlichen Gospelkonzerts DANKE 
sagen!

Danke für ein erfolgreiches Jahr 2023 an all unsere Besu-
cher*innen und besonders an unsere Sponsoren, ohne die 
Vieles nicht möglich wäre.

Wir hoffen weiterhin auf großzügige Unterstützung, damit 
wir auch heuer wieder möglichst große Hilfe leisten kön-
nen und wünschen ein gesundes und frohes neues Jahr!
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Sternsingen 2024
Die heurige Sternsingeraktion hat uns wieder in die meisten Straßen von Gun-
tramsdorf gebracht. Dem Wind und Regen haben heuer ca. 50 Kinder und 
Jugendliche und ca. 20 Begleitpersonen getrotzt und sind von Haus zu Haus 
gegangen. Zusätzlich haben sich noch 10 Personen um die Verpflegung und die 
Organisation dieser gelungenen 
Aktion gekümmert.

Daher wollen wir allen danken,  
die bei der Aktion mitgearbeitet, 
uns ihre Haustüre aufgemacht 
und eine Spende gegeben haben.

Durch diese Aktion können wir 
17.834 € an die Dreikönigsaktion 
für Guatemala und andere be-
nachteiligte Länder überweisen. 
Wer noch spenden will, kann dies 
gerne über die Homepage der 
Sternsingeraktion (www.dka.at) 
nach wie vor machen.

Jakobus-Chor
Im Februar beginnen wir wieder 
mit unseren Proben für das neue 
Arbeitsjahr. Mit unserem colum-
bianischen Chorleiter Alexander 
Riano üben wir ab Montag, 5. Fe-
ber, um 19:15 Uhr, im Musikheim. 
Wir freuen uns, wenn neue Stimmen 
den Weg zu uns finden, besonders 
unsere Männer würden sich über 
Verstärkung freuen.

Initiative Lions Club
Guntramsdorf-Thermenregion
Gemeinsam stärker mit Hilfe zur 
Selbsthilfe!

 
Unsere Hilfestellung durch 
Lions geht weiter! 
Sie brauchen Unterstützung bei Be-
hördenwegen oder haben Probleme in 
Sachen Förderungen, Energie, Miete, 
etc.!
Bei Anfragen oder für eine Terminver-
einbarung melden Sie sich telefonisch 
unter 0677/61474867 oder per e-mail 
guntramsdorf-thermenregion@lions.
at, wir stehen zur Verfügung.

Der Kontakt und die Informationen 
erfolgen vertraulich! 

Karl Schuster, Lions Club Guntramsdorf-
Thermenregion
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NÖs Senioren
Faschingsfest der NÖs Senioren Ortsgruppe Guntramsdorf  
mit „We Have Fun“

Liebe Mitglieder und Freunde der NÖs Senioren Ortsgruppe Guntramsdorf!
Es ist wieder soweit – die fünfte Jahreszeit hat begonnen und wir laden Euch 
herzlich zu unserem diesjährigen Faschingsfest ein! Wir versprechen Euch 
einen unterhaltsamen Nachmittag voller Spaß, Musik und Tanz.
Datum: 7.2., 14 Uhr Ort: Musikheim

Die Bühne wird in diesem Jahr wie-
der von der großartigen Rock n‘ Roll 
Band „We Have Fun“ (https://we-
have-fun.at/) aus Guntramsdorf ge-
rockt! Diese junggebliebene, talen-
tierte Gruppe wird uns mit den Hits 
unserer jüngeren Jahre verzaubern 
– von den 60ern über die 70er und 
80er bis hin zu Rock n‘ Roll, Country, 
Blues, Balladen und natürlich auch 
„Austro-Pop“.
Lasst uns gemeinsam in Erinnerun-
gen schwelgen und das Tanzbein zu 
den Klängen unserer Jugend schwin-
gen. Verkleidet Euch in eure liebsten 
Faschingskostüme oder kommt ein-
fach so wie immer und bringt gute 
Laune mit – es wird ein Nachmittag 

voller Freude und Fröhlichkeit!
Wir freuen uns darauf, mit Euch unser Faschingsfest zu erleben und gemein-
sam mit „We Have Fun“ das Tanzparkett zu erobern!

Walken
Wir treffen uns jede Woche, Mi. 10 Uhr, beim Südbahnhof Guntramsdorf. Es 
ist keine sportliche Herausforderung, sondern eine kurzweilige Unterhaltung 
mit ein wenig Bewegung für ca. eine Stunde. Allfällige Fragen bitte an Hrn. 
Josef Bernhard: 0650/3951065 Keine Anmeldung nötig! 

Jahresvorschau 2024
Feb Mi 7.2. Faschingsfest

Mär Mi 6.3. Jause mit Vortrag 
Dr. Fritz (Hautkrebs 
Prävention)

Do 21.3. Linz VOEST: Die Welt 
des Stahls, Stift St. 
Florian

Apr Mi 3.4. Osterjause

Do 18.4. Schallaburg, Garten 
in Pöchlarn

Mai Do(!!!) 2.5. Muttertagsjause

Mi 8.5. Stift Klosterneuburg, 
Muttertagskonzert in 
Hollabrunn

Jun Mi 5.6. Vatertagsjause

Do 20.6. Bier und Mohn: 
Mohnblüte Arm-
schlag, Zwettler 
Brauerei 

Jul Do 25.7. Jakobitage

Sep Mi 4.9. Jause

Do 19.9. Abenteuer Erzberg 
und Leopoldsteiner 
See

Okt Mi 2.10. Oktoberfest

Do 17.10. Porzellanmanufaktur 
Herend

Nov Mi 6.11. Jause

Do 21.11. Kerzen und Gansl in 
Bad Waltersdorf

Dez Mi 4.12. Adventfeier

Schmiedeweihnacht 
in Ybbsitz

Das Team der NÖs Senioren Guntramsdorf
Maria Pollinger, MA, Obfrau

Donau-City-Immobilien Fetscher & Partner GmbH & Co KGMödling

+43 699/121 09 303Peter Guttmann
pguttmann@remax.net www.remax.at

Gerne stehe ich Ihnen für eine seriöse und 

fundierte Bewertung Ihrer Immobilie zur Verfügung! 

Ihr persönlicher Immobilienberater in Guntramsdorf
Sie denken daran Ihr Haus, Ihr Grundstück 

bzw. Ihre Wohnung zu verkaufen?

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



auslese Seite 35

VEREINE

Filmclub
Auf den Spuren der alten Ägypter

Herwig Riedl und unser Filmclub laden Sie herzlich zu ei-
nem faszinierenden Filmabend des Filmclubs Guntrams-
dorf ein! Tauchen Sie mit uns ein in die beeindruckende 
Welt des längsten Flusses der Erde – dem Nil.

Der Nil, mit seinen 7000 Kilometern Länge, birgt eine fas-
zinierende Geschichte und ist Quell zahlreicher Kulturen. 
Erfahren Sie mehr über die Ursprünge des Nils in Ruan-
da, Burundi, Tansania und Uganda. Erleben Sie die atem-
beraubenden Naturphänomene während der Regenzeit, 
wenn Wassermassen den Fluss hinabbrausen und Ägyp-
ten mit fruchtbarem Nilschlamm bedecken.

Der Film entführt Sie auf eine Reise von Luxor über die 
imposanten Tempel von Karnak und Luxor bis zu den be-
eindruckenden Tempeln von Edfu, Kom Ombo, Assuan 
und Philae. Erleben Sie die majestätischen Tempel von 
Abu Simbel und entdecken Sie das moderne Ägypten ent-
lang des Nilufers.

Zeitpunkt: 15.2., Beginn 19 Uhr

Ort: Clublokal Filmclub Guntramsdorf, Schulgasse 2A, 
2353 Guntramsdorf, Freier Eintritt - Um eine Spende 
wird gebeten!

Weitere Informationen zum Film und zum gesamten Vor-
führprogramm des Filmclubs zeigen wir auf der Home-
page des Filmclubs www.filmastic.at.
Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

Johannes Rupp 
Schriftführer | Filmclub Guntramsdorf

aufgelesen 
von OAR Johann Bellositz

Abteilungsinspektor Franz Kollouch 
gestorben

Franz Kollouch, 
langjähriges Mit-
glied unseres Gen-
darmeriepostens, 
ist am 28. Dezem-
ber 2023 im Alter 
von 88 Jahren ver-
storben.
Er wurde am 18. Jänner 1935 in Leobersdorf geboren.
Er erlernte den Beruf eines „Wagners“ (Herstellung von 
Transportmitteln, zum Beispiel einen Leiterwagen).
Mit 18 Jahren trat Franz Kollouch in die „B-Gendarmerie“ 
ein. (Vorgängerorganisation des Österreichischen Bun-
desheeres im besetzten Nachkriegs-Österreich).
Insgesamt verbrachte er rund 40 Jahre im Gendarmerie-
dienst. In Guntramsdorf war er von 1957 bis 1988 tätig.
Franz Kollouch war ab 1974 Postenkommandant-Stell-
vertreter, ab 1979 bis 1988 Postenkommandant. 1988 
wurde er Postenkommandant in Mödling. Am 30. April 
1993 trat er in den Ruhestand.
Die Marktgemeinde Guntramsdorf verlieh Franz Kol-
louch 1988 die Ehrennadel.
Am 21. Juni 1993 wurde ihm das Goldene Verdienst-
kreuz der Republik Österreich verliehen.
Franz Kollouch heiratete 1958 Aurelia Hameder, geboren 
am 22. Juli 1937. Sie verstarb schon am 11. Jänner 2015.
Am 27. September 1959 wurde Tochter Renate geboren 
(langjährige Vertragsbedienstete der Marktgemeinde 
Guntramsdorf ). Diese hat zwei Söhne, Michael und 
Thomas.
1959 übersiedelte die Familie nach Guntramsdorf, in 
die Hauptstraße 38 (heute Heuriger Habacht), später in 
ein Eigenheim in der Nikolaus Lenau-Gasse.
Franz Kollouch war ein Hundeliebhaber, so hatte er in 
rund 40 Jahren drei Berner Sennenhunde, mit denen er 
oft in den Weingärten spazieren ging.
Er machte bei Pensionistenausflügen mit und besuchte 
gerne Guntramsdorfer Heurige mit Freunden.

Die Marktgemeinde Guntramsdorf  wird ihrem 
langjährigen Postenkommandanten immer ein 
ehrendes Andenken bewahren.
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auserlesenes Kinder-Eck

Wusstest du, dass die Kinderfreunde auch für 
Teens interessant sind?
Nachdem unser Name das Wort „Kinder“ beinhaltet, wird uns oft die Fra-
ge gestellt: „Was ist mit denjenigen, die keine Kinder mehr sind?“ 
Es kann sein, dass manche einige Jahre lang mit den Kinderfreunden 
unterwegs waren, jetzt aber langsam in einen anderen Lebensabschnitt 
hineinwachsen oder erst als Jugendliche auf uns aufmerksam werden.

Wir haben unendliche Möglichkeiten

Die Kinder- und Jugendgruppenarbeit, also ein regelmäßiges Angebot für 
Gruppenerlebnisse, bietet auch Raum für Jugendliche von 11 bis 15 Jah-
ren. Im Fokus stehen neben den Gruppenstunden auch das Erleben der 
Gruppengemeinschaft auch im Zeltlager. Die gemeinsame Zeit zeichnet 
sich durch Mitsprache, Mitarbeit und Mitverantwortung und vor allem 
durch die Förderung von Erfahrung und Erprobung von Demokratie, aus. 
Das reicht von der gemeinsamen Programmplanung in der Gruppe bis hin 
zur Kinderrepublik auf dem Sommerlager, bei der die wichtigsten Ent-
scheidungen von einem gewählten Kindergremium getroffen werden.
Für die älteste Altersgruppe der Gruppenarbeit, die sogenannten Fal-
ken, bietet diese Jugendorganisation innerhalb der Kinderfreunde 
vielseitige Möglichkeiten des Engagements sowie Angebote. Die Ro-
ten Falken setzen sich mit gesellschaftlichen Themen auseinander 
und führen eigenständig Projekte und Kampagnen durch. Darüber 
hinaus können interessierte Jugendliche an einer Grundausbildung 
für Gruppenleiter*innen teilnehmen und im Rahmen der internatio-
nalen Arbeit auch Begegnungen über die Grenzen von Österreich hinaus 
erleben.

Neugierig? 
Du möchtest mehr erfahren? 

Dann komm doch mit deinen 
Freund*innen vorbei zum Kennenlernen!

20.2.2024 
16:30-18 Uhr 
in der Bibliothek
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Sport

SPORT

Fit für den 
Frauenlauf
Am 26. Mai 2024 ist es wieder soweit und der 
36. ASICS Österreichische Frauenlauf® geht 
über die Bühne. 

Mit 33.000 Starterinnen zählt der ASICS Österreichische 
Frauenlauf® zu einem der größten Frauen-Sportevents Eu-
ropas! Teilnehmerinnen aus mehr als 90 Nationen - Frauen 
jeden Alters und Leistungsniveaus, sind jedes Jahr dabei. 

Das Training startet am 29. Februar
Das Training in Guntramsdorf ist  kostenlos  und findet 
wöchentlich bei  jedem Wetter und unter professioneller 
Anleitung statt. 
Wir laufen jede Woche ca. 6 bis 8 km
Zielzeit nach 12 Wochen: 10 Kilometer unter 65 Minuten 

Treffpunkt: jeden Do., 18 Uhr, vor dem G&K Hotel, 
Klingerstrasse 2 (an der B 17)
Tel. 0676/844425372 Renate Obermayer

Bitte um Registrierung unter
www.oesterreichischer-frauenlauf.at
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TENNIS in  
Guntramsdorf
Sommercamps 2024 –  
All inclusive Kindertenniskurse.

Für die bessere Planung ihres Sommerurlaubes findest 
Du hier vorab unsere Termine für die beliebten Sommer-
camps:

1.Camp: 01.07. bis 05.07.2024

2.Camp: 08.07. bis 12.07.2024

3.Camp: 15.07. bis 19.07.2024

4.Camp: 22.07. bis 26.07.2024

5.Camp: 05.08. bis 09.08.2024

6.Camp: 19.08. bis 23.08.2024

Die Platzreservierung erfolgt durch die Einzahlung des 
Camps mittels Online Banking.
(GTV Jugendkonto: IBAN AT67 3225 0081 0000 0281)

Es wird ersucht, die Einzahlung spätestens für die
1. und 2. Woche bis 23.06.2024
3. und 4. Woche bis 07.07.2024
5. und 6. Woche bis 28.07.2024
durchzuführen.

Die Camps finden bei jedem Wetter und ab einer Min-
destteilnehmerzahl von 10 Kindern statt.
Maximale Teilnehmerzahl pro Woche 25 Kinder
jeweils von 8 bis 16 Uhr

Inkludierte Leistungen sind das Kindertraining mit 
Tennistrainer, Mittagessen, Getränke, Snacks, Ganzta-
gesbetreuung und Leihschläger. Weiters gibt es ein Ab-
schlussturnier und natürlich eine Siegerehrung mit Prei-
sen.

Kostenbeitrag pro Kind:
für Klubmitglieder: 
Euro 170,-
für Nichtmitglieder: 
Euro 190,-

Anmeldung:
gtv@gtv-guntramsdorf.at oder ab Saisonbeginn (ca. An-
fang Mai) persönlich im Klubhaus des Guntramsdorfer 
Tennisvereins, (Anton Wildgans-Weg 1).
Für Fragen bezüglich des Trainings oder der Einteilung 
steht Ihnen gerne unser Jugendreferent, Herwig Gier-
mair, Tel.: 0664 / 85 699 61, zur Verfügung.

Auf Dein Kommen freut sich das Trainerteam des GTV 
Guntramsdorf!



auslese Seite 39

SPORT

www.porschewien.at V I E L FA LT,  D I E  B E W E GT.   

GRÖSSTE  
AUSWAHL,

BESTES  
ANGEBOT.
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Tischtennis-Neuigkeiten
Tischtennis-Nachwuchs auf  Abwegen.
Nicht nur in der Tischtennishalle machen die Kids des 
TTC Guntramsdorf gute Figur. Dies bewiesen einige der 
Guntramsdorfer Youngsters beim Vereinsausflug auf den 
Mödlinger Eislaufplatz im Stadtbad Mödling. Beim Weih-
nachtsturnier der Kinder wurden die Gutscheine für den 
Eintritt verteilt, nach dem Jahreswechsel wechselten die 
Talente von der Halle aufs Glatteis. Ein großer Dank geht 
dabei an das Stadtbad Mödling für die Einladung.  Alle 
freuten sich und konzentrieren sich jetzt wieder ganz auf 
den Tischtennis-Frühling.

50er-Klub für Unterstützer des Tischtennis-
vereines.
Mit Jahresbeginn will der TTC Guntramsdorf auch sei-
nen 50er-Klub wiederbeleben. Dabei können Gönner und 
Freunde des Vereins gegen einen Beitrag von 50 Euro den 
Verein unterstützen und bekommen dafür neben einem 
Getränk bei den Heimspielen auch weitere Goodies im 
Laufe des Jahres. Wer Interesse hat, einfach ein Mail an 
info@ttc-guntramsdorf.at schicken, wir freuen uns über 
jeden Neuzugang!

Foto oben: Der Tischtennis-Nachwuchs beim Weihnachtsturnier.
Foto unten: Und danach beim Eislaufen auf Einladung des Mödlinger 
Stadtbades.
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder

Gschnas 2024
Am 10. Februar 2024 findet wieder unser legendäres 
Gschnas in der Siedlerhalle Neu-Guntramsdorf statt. 
Reservierungen bei Harald Selenz +43 664 160 7947

Unsere Testspiele im Februar 2024
Sa., 27.1., 16 Uhr ASK : Wienerwald
Sa., 3.2., 16 Uhr ASK: Berndorf
Sa., 10.2., 12 Uhr ASK : Haslau
Sa., 17.2, 16 Uhr ASK : Sollenau
So., 18.2., 13 Uhr  ASK (U23) : ?
Sa., 24.2., 16 Uhr ASK : Pfaffstätten
So., 25.2., 13 Uhr ASK (U23) : ?
Sa., 2.3., 16 Uhr ASK : Velm
Sa., 9.3., 16 Uhr  ASK : Gumpoldskirchen

Kampfmannschaft Spiel / Sportstätte Traiskirchen
U 23 Spiele/ Sportstätte Mödling

X-Mas Party – Schlechtes Wetter, Super Stim-
mung
Trotz der ungemütlichen Witterung war unsere X-Mas 
Party auch 2023 wieder ein großer Erfolg. Wir bedan-
ken uns bei allen wetterfesten Besuchern und haben die 
nächste Auflage für 2024 schon fix eingeplant!

Samstag

Siedlerhalle
neu guntramsdorf

Musik:

Kostümprämierung

Eintritt: €15,-
Einlass ab 19.03 Uhr
Ende 1:30 UHr

Veranstalter und Karten: ASK Eichkogel
Dr. Karl Renner Straße 11b - 2353 Guntramsdorf

Harald Selenz: 0664/1607947

ab 19.49 uhr

Gesucht: Jugendspieler & Trainer
Für unsere Nachwuchsabteilung suchen wir fußballbe-
geisterte Mädchen & Buben, aber auch motivierte Ju-
gendtrainer! Bei Interesse melde dich bei unserem Ju-
gendleiter Gerhard Seidl +43 664 849 3480
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Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber

Neues aus der Kampfmannschaft
Für unsere Kampfmannschaft ging es bereits vor einigen Tagen mit der Vor-
bereitung los! Eine neue Kaderzusammenstellung sowohl im Kampfmann-
schafts- als auch im Reservebereich ist nach intensiven Tagen für unsere 
sportlichen Leiter Sandor Partin und Franz Orgelmeister beendet. 
„Die Kaderplanung war schwierig, nachdem mehrere Eigenbauspieler den 
Verein verlassen haben. Dies konnten wir jedoch gut kompensieren. Wir ha-
ben fünf Vorbereitungsspiele, die wir mit gemischten Gefühlen bestreiten, 
da neben der Findung der Mannschaft, die Wichtigkeit der Kader-Qualität, 
um Spieler vor Saisonbeginn nicht verletzt zu haben ein wichtiger Punkt sein 
wird. Die Meisterschaftsrückrunde wird schwierig und die ersten Partien 
sind richtungsweisend “, Franz Orgelmeister SL.
„Wir müssen kleine Brötchen backen, finanziell wollen wir uns sanieren und 
gehen einen neu eingeschlagenen Weg. Gute Spieler sind dennoch dabei und 
es gibt nur ein sportliches Ziel bis Sommer, welches für uns der Klassenerhalt 
ist, den ich für möglich halte!“ Sandor Partin SL.

Neues aus der Reserve: Unsere Reserve hat sich im Winter ebenfalls 
neuformiert und ist gut in die Vorbereitung gestartet. Mit breiter Brust geht 
es in die Rückrunde, konnte man sich doch einen Platz in der Top 5 sichern 
und den Abstand nach oben in den letzten Runden verringern. So soll auch im 
Frühjahr angegriffen und mit attraktiven Offensivfußball überzeugt werden. 

Neues vom Nachwuchs: Unsere Nachwuchshallenturniere im Jänner 
finden wie folgt statt:

17.02.2024: U10: 9:00 – 13:00 U13: 13:00 – 19:00

18.02.2024: U09: 9:00 – 13:00 U11: 13:00 – 19:00

24.02.2024: U07: 9:00 – 13:00 U11: 13:00 – 19:00

25.02.2024: U08: 9:00 – 13:00 U12: 13:00 – 19:00

Auch hier freuen wir uns über viele Besucher*innen und die Jungs auf zahlreiche Un-

terstützung! Wir wünschen unseren Jungs schon vorweg viele Erfolge und ein tolles 

Turnier!

Vorbereitung 2024
3.2., 18:30 Uhr Ebergassing - Guntramsdorf
10.2. 13:30 Uhr Neulengbach - Guntramsdorf
17.2., 14:30 Uhr Rapid Oberlaa - Guntramsdorf
21.2., 18:30 Uhr Wr. Neudorf (Reserve) - Guntramsdorf
27.2., Münchendorf - Guntramsdorf

100er Club 2024:
Früh im neuen Jahr dürfen wir schon 
unseren ersten 100er Club-Mitglie-
dern ihre Mitgliedschaften überrei-
chen. So sind mit Wolfgang Geiger, 
Franz Weinberger und Herbert Loi-
dolt drei langjährige und treue Un-
terstützer der 1. SVg Guntramsdorf 
die ersten! Die 1. SVg Guntramsdorf 
bedankt sich für eure Treue und Un-
terstützung!

Du hast Interesse? Wir haben 
dein Interesse geweckt und du bist 
neugierig geworden? Informiere dich 
gerne an einem Spieltag der Jugend 
oder der Kampfmannschaft, schreib 
uns ein Mail an svg-guntramsdorf@
gmx.at oder melde dich gerne so-
fort unter https://forms.office.com/
r/1d1qJE7q67 an, um deine 100er 
Club-Mitgliedschaft zu beantragen.
Wir freuen uns über deine Unterstüt-
zung! Werde jetzt Teil unseres Teams 
hinter dem Team und sichere dir die 
100er Club Mitgliedschaft für das 
Jahr 2024!

Mehr Informationen zum 100er Club er-

haltet ihr auf unserer Homepage, Insta-

gram oder Facebook!
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1 1. City-Süd Apotheke, Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

2. Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290
2 1. SCS-Apotheke Mag. pharm. R. Zajic, Galerie 310, Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2. Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126
3 1. Wienerwald  Apotheke, Breitenfurt, Hauptstraße 151-153, Tel: 02239/31 21

2. Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

4 1. Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, Plättenstraße 7-9, Tel: 01/867 12 34
2.  Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

5 1. Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751
2. Feldapotheke, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel: 02236/71 01 71 
3. Kaufpark Apotheke, 2331 Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

6 1. Südstadt-Apotheke, Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489
2. Marien-Apotheke, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

7 1. Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Maktplatz 12, Tel: 01/869 02 95
2. Central-Apotheke, Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121

8 1. Drei Löwen Apotheke, Brunn am Gebirge, Wiener Straße 98, Tel: 02236/31 24 45
2. Apotheke wieneu, Wr.Neudorf, IZ, NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236/66 04 26

9 1. Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63
2. Alte-Stadt-Apotheke „Zum hl. Othmar“, 2340 Mödling, Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243

10 1. Quellen Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstraße 67, Tel: 02238/712 28
2. Amandus-Apotheke, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88
3. Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4. Apotheke „Zum heiligen Jakob“, Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

Be
zi

rk
 B

ad
en

A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285
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APOTHEKENNOTDIENST – FEBRUAR
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STÖRUNGSDIENSTE der  
ELEKTROTECHNIKER

an Wochenenden & Feiertagen,  
jew. 9-20 Uhr, KOSTENPFLICHTIG -  

Ab 105 Euro Bezahlung vor Ort

KW 05 29.01.-04.02.  0650/7702031 
TESLA Elektrotechnik GmbH
2340 Mödling, Neusiedler Straße 8/G1

KW 06 05.02.-11.02. 0650/7702031 
TESLA Elektrotechnik GmbH
2340 Mödling, Neusiedler Straße 8/G1  

KW 07 12.02.-18.02. 0690/10117140,
02236/660854, Elektro Grafeneder 
GmbH, 2355 Wr. Neudorf, IZ NÖ-Süd, 

Straße 2/M6 

KW 08 19.02.-25.02. 02236/45916, 
0699/14591600, Rezac Elektroinstalla-
tionen GmbH, 2340 Mödling, Baben-
bergergasse 10

KW 09 26.02.-03.03.  0650/7702031 
TESLA Elektrotechnik GmbH
2340 Mödling, Neusiedler Straße 8/G1

Mehr zu den Störungsdiensten:  
www.guntramsdorf.at  
(unter Bürgerservice/Alltag)

WOCHENENDDIENST – FEBRUAR
Praktische Ärzte* Dienstbeginn 08:00 Uhr – Dienstende: 14:00 Uhr 
03.	 Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel: 02236-49693
04.	 Mag. Dr. Wolfgang Lischka, Gumpoldskirchen, Tel.: 02252-607206
10./11.	 Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel.: 0699-11339462
17.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-9232669
18.	 MR Dr. Martin Seifert, Maria Enzersdorf, Tel.: 02236-42424
24.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-9232669
25.	 Dr. Doris Uitz-Olejak, Maria Enzersdorf, Tel.: 02236-22458

Zahnärzte Dienstbeginn: 09:00 Uhr – Dienstende: 13:00 Uhr
03./04.	 Dr. Barbara Minihold, Mödling, Tel.: 02236-24283
10./11.	 Dr. Johannes Witkowitz-Forster, Berndorf, Tel.: 02672-82294
17./18.	 DDr. Nicole Steiner, Gumpoldskirchen, Tel.: 02252-62353
24./25.	 Dr. Sylvia Aixberger-Kraus, Bad Vöslau, Tel.: 02252-76574

Die Marktgemeinde gratuliert 
zum Geburtstag!

Herr Josef Koppensteiner feierte 
am 22. Jänner seinen 70. Geburt-
stag. Er war von 2005 bis 2015 und 
von 2018 bis 2023 als Gemeinder-
at tätig. Seit 2014 ist er Obmann 
des Museumsvereines Guntrams-
dorf. 
Die Marktgemeinde Guntramsdorf 
verlieh ihm 2016 die Ehrennadel.

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“
des Österreichischen Umweltzeichens,
Print Alliance HAV Produktions GmbH, UW-Nr. 715

„ausleseonline”



GEMEINDEÄRZTIN
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 
27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Reza Fazeli*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 
GEFÄSSCHIRURGIE
Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 
Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE
Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE
Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004
Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298
 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE
Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE
Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Apostolos Kolovos*,  

Wilhelm Kress-Gasse 2, Tel.: 52920

Dr. Gabriela Radl,  

Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  

Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  

Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller

Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 od. 

0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  

Hauptstr. 18, Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr

6. Februar, Mag. Sandra Cejpek, 

Neudorferstraße 35, Tel. 02236-506348

Nur gegen telefonische Voranmeldung 

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 2512 

Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr im Rathaus:
Mo., 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Di., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Mi., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Do., 	7 - 12 Uhr u. 13 - 19 Uhr (langer Amtstag)
Fr.: 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 13 Uhr)

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

HEURIGENTELEFON 02236/52452  

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr, Mo. und 
Do., 9-12 Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


